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 Abfuhr Restmüll 
Samstag, 18. Juni 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, östlich 
der Gartenstraße, Sonnen-
rain/Kogenäcker, Hesselbühl 
Montag, 20. Juni 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Dienstag, 21. Juni 
RM 1 + 6 = Kernstadt, nörd-
lich der Bahnlinie, östlich 
der Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße 

Öffnungszeiten 
 Bürgerbüro 
Mo., Di., Mi., Fr.� 8 - 16 Uhr 
Donnerstags� 8 - 18 Uhr 
Samstags� 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro 
Terminvereinbarung 
erforderlich: 
www.landkreis-sigmaringen.
de/de/KFZ-Zulassung 
Mo., Di., Mi, Fr.� 8 - 16 Uhr 
Donnerstags� 8 - 18 Uhr 
Samstags� 9 - 12 Uhr 

 Rathaus 
Montags - freitags�8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Begegnungszentrum für 
Flüchtlinge aus der Ukraine
Ehem. Kindergarten am 
Stadtgarten
Montags - freitags 9 - 13 Uhr 

 Waldfreibad/
Strandbad im Seepark
Montags - freitags 10 - 20 Uhr
Sa. + So.� 11 - 20 Uhr 

 Recyclinghof
Dienstags� 10 - 13 Uhr 
Mittwochs� 14 - 18 Uhr 
Donnerstags � 16 - 19 Uhr 
Freitags� 14 - 18 Uhr 
Samstags� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr, 
14 - 17 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do,.,Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Schwäblishausen/stt - Das 
neue Feuerwehrhaus in 
Schwäblishausen geht mit 
rasanten Schritten seiner 
Fertigstellung entgegen. 
In der vergangenen Woche 
wurde mit Feuerwehrleu-
ten, Vertretern der Stadt, 
beteiligten Handwerkern 
und Bürgern der Dörfer im 
Löschbezirk Nord Richtfest 
gefeiert. 
  
Dunkle Wolken am Himmel 
und selbst ein kräftiger Re-
genschauer taten der Freude 
keinen Abbruch: Das neue 
Heim der Feuerwehrleute 
der Abteilungen Zell/Schwä-
blishausen und Mottschieß 

geht seiner Fertigstellung 
entgegen. Eine kurze Regen-
pause nutzte Zimmerermeis-
ter Erwin Künstle für den 
traditionellen Richtspruch, 
dann begaben sich die Gäste 
ins Innere des Rohbaus, wo 
ein zünftiges Richtfestves-
per wartete. Bürgermeister 
Thomas Kugler berichtete in 
seiner Ansprache vom Feuer-
wehrbedarfsplan, den die 
Stadt mit dem Neubau der 
Schwäblishausener Feuer-
wache und dem Umbau des 
Pfullendorfer Feuerwehrhau-
ses derzeit erfülle. Das neue 
Schwäblishausener Feuer-
wehrhaus bezeichnete er 
als „Zukunftsprojekt für die 

Bevölkerung“. Der Löschbe-
zirk Nord verfüge damit über 
ein modernes Gebäude, was 
wiederum zur Sicherheit der 
Bevölkerung beitrage. Be-
sonderes Lob hatte Kugler 
für den beauftragten Ge-
neralunternehmer Manfred 
Löffler, der sein Versprechen 
gehalten und heimische 
Handwerker mit der Ausfüh-
rung der Gewerke beauftragt 
habe. Man arbeite gern mit 
den Pfullendorfer Betrieben 
zusammen, gab Firmenchef 
Manfred Löffler zurück. De-
ren Vertreter waren zahlreich 
zum Richtfest gekommen. 
Stadtbaumeister Jörg-Steffen 
Peter bezeichnete die Verga-

be an den Generalunterneh-
mer als Glücksfall, denn man 
habe einen Ansprechpartner 
aus der Region und durch die 
Vereinbarung eines Fixprei-
ses mir Preisgleitklausel auch 
Kostensicherheit. 
Neben der Garage für das 
neue Tragspritzenfahrzeug, 
das im Herbst geliefert wer-
den soll, gibt es im Gebäude 
Umkleideplätze für männ-
liche und weibliche Feuer-
wehrleute, Aufenthaltsräume 
und Lagermöglichkeiten. Die 
Fertigstellung des Gebäudes 
erfolgt bis zum Jahresende.  
  
  
 

Der Neubau des neuen Feuerwehrhauses für den Löschbezirk Nord schreitet voran. In der vergangenen Woche wurde bereits Richtfest 
gefeiert. Feuerwehrleute, Vertreter der Stadt und der Ortschaftsräte, die beteiligten Handwerker und auch viele Bürger der Ortsteile Zell, 
Schwäblishausen und Mottschieß waren zur Baustelle nach Schwäblishausen gekommen, um den Richtspruch von Zimmerermeister 
Erwin Künstle zu hören.� Foto: Stadt

Feuerwehrleute im Löschbezirk 
Nord feiern Richtfest



STADTNACHRICHTEN

Stadtradeln 

Start am 20. Juni 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtradeln 
2022 startet am Montag, 20. Juni. 
Drei Wochen lang treten die Pful-
lendorferinnen und Pfullendorfer 
gemeinsam in die Pedale und sam-
meln Kilometer für das Team Pful-
lendorf. Teilnehmen kann jeder, der 
entweder in Pfullendorf lebt, arbei-
tet, zur Schule geht oder einem ört-
lichen Verein angehört. Die Anmel-
dung gelingt in wenigen Minuten 
über www.stadtradeln.de. Hierbei 
hat man die Möglichkeit, einem be-

stehenden Team beizutreten, sein 
eigenes Team zu gründen oder Ki-
lometer für das „offene Team“ zu 
sammeln. Zur Erfassung der Kilo-
meter gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten. Die schnellste Variante 
ist die live Aufzeichnung der Tour 
über die StadtradelApp. Die Kilo-
meter können allerdings nach der 
Fahrt auch manuell in die App ein-
getragen werden. Zudem besteht 
die Möglichkeit, einen Papiererfas-
sungsbogen im Bürgerbüro abzu-
holen oder von der Homepage der 
Stadt Pfullendorf herunterzuladen 
und diesen wöchentlich auszufüllen 
und abzugeben. Egal wofür sich die 
Teilnehmer entscheiden: Bis 10. Juli 
zählt jeder geradelte Kilometer.

„Wir haben im letzten Jahr eine 
großartige Gemeinschaftsleistung 
erbracht und haben stolze 159 018 
Kilometer erradelt. Jetzt heißt es 
dranbleiben und auch in diesem Jahr 
kräftig in die Pedale treten für unser 
Team Pfullendorf“, sagt Bürgermeis-
ter Thomas Kugler. Als zusätzlichen 
Ansporn für alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen gibt es bei der Tou-
rist-Information, solange der Vorrat 
reicht, Eisgutscheine, die in ausge-
wählten Eisdielen im Landkreis Sig-
maringen eingelöst werden können. 
„Unsere Region verfügt über ein gut 
ausgebautes Netz an Radwegen und 
mit dem Touren- und Kartenmaterial 
der Ferienregion Nördlicher Bodensee 
wird es garantiert nicht langweilig“, 

so der Bürgermeister weiter. Neben 
Pfullendorf nehmen im Landkreis Sig-
maringen in diesem Jahr auch Wald, 
Herdwangen-Schönach, Mengen, 
Bad Saulgau, Herbertingen, Neufra, 
Veringenstadt und Sigmaringen teil. 
Weitere Informationen und Touren-
vorschläge gibt es auf der Homepage 
der Stadt: www.pfullendorf.de. 

Auch Bürgermeister Thomas Kugler 
steigt beim Stadtradeln in die Pedale 
und sammelt Kilometer für das 
Team Pfullendorf. Er hofft auf viele 
emsige Mitradler. � Foto: Stadt

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Donnerstag, 16. Juni: 
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212   
Freitag, 17. Juni: 
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250   
Samstag, 18. Juni:
Central-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5212   
Sonntag, 19. Juni: 
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Apotheke am Schloss, Sig-
maringen 07571/684494 
  

Montag, 20. Juni:
Dr. Hauser‘sche Apotheke, 
Meßkirch 07575/92280   
Dienstag, 21. Juni: 
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020   
Mittwoch, 22. Juni:
Physikats-Apotheke, Wald 
07578/92120
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
116117 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschafts-
dienst: 
Telefon 0800 8863001. 

Spitalpflege 
Alten- und Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon·07552/252408¶ 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon: 07552/92896-70 

Tagespflege St. Elisabeth, 
Pfullendorf:
Telefon: 07552/9351611

Vinzenz 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 

Dorfhelferinnen-Station 
Telefon 07575/209531 oder 
0162/7567982, 
E-Mail: Sabine.mutschler@
dorfhelferinnenwerk.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungs-
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 

Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 

Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 

Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Trotz des Regens fanden sich viele Bürger beim neuen Feuerwehrhaus in Schwäblishausen ein, um das Richtfest zu 
feiern. � Foto: Stadt
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Dreißigste Garb 

Aktuelle  
Informationen 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
informiert zum aktuellen Stand der 
Erschließungsarbeiten im Neubau-
gebiet „Dreißgste Garb“. Die Er-
schließungsarbeiten laufen weiter 
auf Hochtouren. Die Firma Strabag 
aus Langenargen, die den Zuschlag 
für die Maßnahme erhalten hat, be-
findet sich mitten in den Erschlie-
ßungsarbeiten. Der zweite große 
Meilenstein für die Erschließung des 
Baugebietes ist erreicht: Im südöst-
lichen Teil des etwa 9,8 Hektar gro-
ßen Erschließungsgebiets wurden 
die beiden Retentions- beziehungs-
weise Versickerungsbecken für das 
im Baugebiet anfallende Regen-
wasser hergestellt. Aufgrund des 
wasserundurchlässigen Baugrunds 
erfolgt die Entwässerung über Si-
ckerschlote (Tiefenbohrungen), die 
jeweils zwischen fünf Meter und 
neun Meter in einen tieferliegen-
den, sickerfähigen Baugrund ein-
binden. Die jeweiligen Notüberläufe 
der Becken wurden an den be-
stehenden Mischwasserkanal in der 
Entlastungsstraße „Roßlauf“ südlich 
des Baugebiets angeschlossen. Bei-
de Becken haben ein notwendiges 
Speichervolumen von etwa 1275 
Kubikmetern. Die gesamte Fläche 
der benötigten Beckensohle beträgt 

zusammen etwa 1325 Quadratme-
ter. Das zufließende Regenwasser 
versickert vollständig über die breit-
flächige 30 Zentimeter starke beleb-
te Bodenzone. Die Durchlässigkeit 
des reinigenden Oberbodens (Sand-
Humus-Gemisch) wurde in einem 
Feldversuch nachgewiesen. Somit ist 
die Gewährleistung der dauerhaften 
Regenwasserversickerung gegeben.
Die jährliche Vegetationspflege der 
beiden Versickerungsbecken wird 
von den Fachleuten der Techni-
schen Betriebe der Stadt Pfullendorf 
übernommen. Die Kosten für die 

Herstellung der beiden Versicke-
rungsbecken belaufen sich auf rund  
275 000 Euro.
Derzeit laufen die Bauarbeiten für 
den dritten großen Meilenstein, die 
Herstellung der Schmutz- und Re-
genwasserleitungen sowie der ein-
zelnen Grundstücksanschlüsse. Das 
Stadtbauamt bittet die Bevölkerung 
und die direkten Anwohner weiter-
hin um ihr Verständnis bezüglich der 
auftretenden Einschränkungen und 
Beeinträchtigungen während der 
Baumaßnahme. 

Seifenkistenrennen 

Aktuelle Informationen 
Pfullendorf/hsg - „Die Vorbereitun-
gen zum Pfullendorfer Seifenkisten-
rennen am 26. Juni laufen derzeit 
auf Hochtouren. Über fünfzig An-
meldungen von Fahrerinnen und 
Fahrern sind bereits eingegangen. 
Gerne können sich auch noch Nach-
zügler melden“, so fasst Pfullen-
dorfs Wirtschaftsförderer die aktuel-
le Situation knapp zwei Wochen vor 
dem Event zusammen. Am Sonn-
tag, 26. Juni, findet das Rennen in 
der Aftholderberger Straße statt. An 
diesem Tag werden die Fahrerinnen 
und Fahrer mit ihren selbstgebas-
telten Kisten auf einer Strecke von 
rund 360 Metern ihr Können unter 
Beweis stellen können. Kurz nach 
dem Start via Startrampe geht es 
zuerst in die „Christophorus-Keh-
re“, in der das richtige Bremsen und 
Lenken das A und O sind. Es folgt 
eine längere Gerade um nochmal 
richtig Schwung holen zu können, 
bevor das Ziel durchfahren und in 
der Bremszone die Kiste zum Stehen 
gebracht wird. Bislang sind Anmel-
dungen in den Rennklassen „U13“, 
„Halbstark“, „Ü18“ und „Firmen-
cup“ eingegangen. Vermutlich wird 
es daher die Rennklasse „TÜVfrei“ 
nur dann geben, falls nicht alle Kis-
ten die technische Abnahme am 
Morgen des Renntags ohne gravie-
rende Mängel überstehen sollten.

Stadtnachrichten
Die Stadt bittet um Mithilfe 
  
Die Stadt Pfullendorf bittet die Bürgerinnen und Bürger um Unterstützung für die Flüchtlinge aus der Ukraine. Gesucht werden neben Wohnraum und 
Unterkünften auch Menschen, die die Geflüchteten im Alltag begleiten.
Der russische Überfall auf die Ukraine macht fassungslos und die schrecklichen Bilder des Krieges berühren zutiefst. Die Zahl der Menschen, die vor 
diesem Krieg fliehen und sich und ihre Kinder in Sicherheit bringen, steigt stetig. Je nach dem weiteren Kriegsverlauf werden in der Europäischen Union 
mehrere Millionen flüchtende Menschen erwartet.
Viele Geflüchtete sind bereits in Pfullendorf angekommen und die Stadt rechnet mit weiteren geflüchteten Ukrainerinnen und Ukrainern in den kom-
menden Tagen und Wochen. Die Stadt hat daher eine Koordinierungsgruppe ins Leben gerufen, die sich laufend mit Themen wie Unterbringung, 
Antragstellung, Alltagsbegleitung, Betreuung, Dolmetschen und anderem beschäftigt, und ein Ankunfts- und Betreuungszentrum für die Geflüchteten 
im ehemaligen Kindergarten am Stadtgarten eingerichtet.
Die Flüchtlinge aus der Ukraine brauchen nach ihrer Ankunft in verschiedenen Lebenslagen Unterstützung und Hilfe, beispielsweise beim Dolmetschen, 
bei Behördengängen, bei der Erledigung von Antragstellungen, beim Einkauf und beim Arztbesuch, als Alltagsbegleitung und aber auch ganz einfach 
als Ansprech- und Kontaktperson für den Austausch und für Gespräche. Wer also aus der Bürgerschaft bereit ist, sich in irgendeiner Art und Weise 
einzubringen, um den Flüchtenden die Ankunft und den Aufenthalt in Deutschland zu erleichtern, wird gebeten sich bei der Stadt zu melden. Eine 
ganze Reihe von Menschen engagieren sich bereits. Es werden aber dringend noch weitere Frauen und Männer gesucht, die im Ankunfts- und 
Betreuungszentrum mitarbeiten. Ansprechpartnerin ist Ruth Schuttkowski, Telefon 07552/25-1105 (dienstags bis donnerstags) oder E-Mail: ruth.
schuttkowski@stadt-pfullendorf.de . 
Im Betreuungszentrum erhalten die Geflüchteten werktags von 9 bis 13 Uhr Betreuung, Hilfestellung, Unterstützung und Beratung. „Für jede helfende 
Hand sind wir dankbar“, sagt Bürgermeister Kugler. Angesprochen sind hier nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine, Institutionen, Kirchen 
und kirchliche Einrichtungen. Sprachkenntnisse in ukrainisch oder russisch können hilfreich sein. 
Weiterhin wird dringend Wohnraum für ukrainische Flüchtlinge gesucht. Alle in Frage kommenden städtischen Unterkünfte an verschiedenen 
Stellen in der Stadt und den Ortsteilen, die geeignet für die Unterbringung der flüchtenden Menschen sind, sind bereits vorbereitet oder befinden 
sich in der Vorbereitung. Da die städtischen Unterkünfte begrenzt sind, ist die Stadt Pfullendorf bei der Unterbringung der Menschen aus der Ukraine 
dringend auch auf die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen „Wenn Sie eine Ferienwohnung, eine leerstehende Wohnung, ein Zimmer 
in einer Wohngemeinschaft oder dergleichen zur Unterbringung von Flüchtenden anbieten können, dann melden Sie sich bitte bei der Stadt“, bittet 
Bürgermeister Kugler um Unterstützung. Wer eine Unterkunft zur Verfügung stellen kann, kann sich bei Ruth Schuttkowski von der Stadt Pfullendorf, 
Telefon 07552/25-1105 (dienstags bis donnerstags) oder E-Mail: ruth.schuttkowski@stadt-pfullendorf.de melden. 
Die Stadt Pfullendorf hat auf der städtischen Homepage eine eigene Rubrik zum Thema „Flüchtende aus der Ukraine“ angelegt. Dort sind umfangrei-
che Informationen zur Registrierung und Anmeldung von Flüchtlingen, zum Thema „Helfen“, zu Sozialleistungen und Gesundheitsversorgung sowie 
alle notwendigen Ansprechpartner und öffentlichen Stellen zu finden. Die Seite ist abrufbar unter www.pfullendorf.de/stadt/aktuelles-stadtinfo/flucht-
aus-der-ukraine. Die dortigen Informationen werden stets aktuell gehalten. 

Im Rahmen der Erschließungsarbeiten wurden im Neubaugebiet „Dreißigs-
te Garb“ inzwischen das Retentions- und Versicherungsbecken erstellt. Das 
Stadtbauamt bittet die Nachbarn weiterhin um Verständnis für die Ein-
schränkungen und Belästigungen durch die Baumaßnahme.� Foto: Stadt
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Stadtnachrichten
Der ganze Renntag wird von Profi-
moderatoren von Das Neue Radio 
Seefunk begleitet. Die Veranstaltung 
beginnt ab 10 Uhr mit der TÜV Ab-
nahme und der Startnummernver-
gabe, bevor es dann für jede Seifen-
kiste die obligatorische Probefahrt 
gibt. Ab Mittag starten dann die 
Renndurchgänge der verschiedenen 
Rennklassen. Die offizielle Preisver-
leihung findet voraussichtlich gegen 
17 Uhr auf dem Parkplatz des St. 
Christophorus Kindergartens statt. 
Hier gibt es den Tag über auch Ver-
pflegung durch den Kindergarten 
St. Christophorus und den Modell-
eisenbahnclub Pfullendorf. Darüber 
hinaus sorgen Schüler und Schüle-
rinnen der Sechslinden-Schule im 
Bereich des Fahrerlagers für stärken-
de Speisen und Getränke und auch 
im Bereich des Zieleinlaufs werden 
verschiedene Leckereien angebo-
ten. Ebenso präsentieren sich dort 
mehrere am Rennen teilnehmende 
Unternehmen mit verschiedenen 
Ständen. Ein Vorbeischauen lohnt 
sich. Nachzügler können sich direkt 
beim Organisationsteam unter Tele-
fon 07552/251111 oder via E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de anmelden. Die Anmeldeformula-
re gibt es als Download unter 
www.seifenkisten-pfullendorf.de. 

In zehn Tagen startet das große Sei-
fenkistenrennen in der Aftholder-
berger Straße. Wirtschaftsförderer 
Bernd Mathieu und Ordnungsamts-
leiter Manuel Oberdorfer haben 
schon mal eine Probefahrt unter-
nommen. � Foto: Stadt 

Stadtradeln 

Sternfahrt zum Start 
Pfullendorf/hsg - Zum Auftakt des 
diesjährigen Stadtradelns lädt der 
Landkreis am Montag, 20. Juni, Rad-
lerinnen und Radler aus den teilneh-
menden Kommunen nach Sigma-
ringen ein. In diesem Jahr nehmen 
erstmalig acht Kommunen im Land-
kreis Sigmaringen und unter der 
Schirmherrschaft des Landkreises 
zeitgleich am Stadtradeln teil. Aus 
diesem Anlass lädt Landrätin Ste-
fanie Bürkle am Montag, 20. Juni,  

um 17 Uhr zu einer gemütlichen 
Auftaktveranstaltung mit Vesper 
und Getränken direkt vor dem St.-
Anna-Haus beim Landratsamt ein. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung 
und auch die Sternfahrt aus. Auch 
eine Raddelegation aus Pfullendorf 
beteiligt sich an der Sternfahrt. 
Treffpunkt ist am 20. Juni um 15 
Uhr an der kleinen Wendeplatte 
beim Wohnmobilstellplatz beim 
Seepark. Angeführt von Radlern 
des Radlerclubs Pfullendorf führt 
die Tour über Otterswang und Krau-
chenwies nach Sigmaringen. Es wird 
auf unterschiedlichen Straßenunter-
gründen gefahren, auch auf Kies-
wegen. Die Rückfahrt ist spätestens 
gegen 18.30 Uhr geplant, kann 
aber natürlich auch selbstständig 
durchgeführt werden. Jeder interes-
sierte Radler ist herzlich eingeladen, 
an der Fahrt nach Sigmaringen teil-
zunehmen, die Stadt Pfullendorf bei 
der Auftaktveranstaltung zu reprä-
sentieren und bereits die ersten Ki-
lometer für das Stadtradeln zu sam-
meln. Wer in diesem Jahr erstmals 
am Stadtradeln teilnimmt, darf sich 
bei der Tourist-Information im Bür-
gerzentrum am Marktplatz, solange 
der Vorrat reicht, ein „Team Pfullen-
dorf“ Bügelbild für sein Teamtrikot 
abholen.

 

Stadtarchiv 

Führung 
Pfullendorf/hsg - Als Beitrag zum 
kreisweiten Kulturschwerpunkt 
„Archive und Bibliotheken im Land-
kreis Sigmaringen“ laden die Stadt 
Pfullendorf und das Kreiskultur-
forum am Mittwoch, 15. Juni, um  
19 Uhr zu einer Führung zum Stadt-
archiv Pfullendorf ein. Die Führung 
beginnt im historischen Ratssaal im 
Rathaus, wo Kreisarchivar Dr. Ed-
win Ernst Weber die bedeutende 
kommunale Archivüberlieferung 
der Stadt Pfullendorf anhand von 
Findbüchern und einzelnen ausge-
wählten „Schätzen“ vorstellt. An-
schließend ist eine Besichtigung der 
beiden Archivräume im städtischen 
Parkhaus in der Uttengasse möglich, 
wo das Stadtarchiv eine vorüberge-
hende Unterkunft gefunden hat. 
Aufgrund der räumlichen Gegeben-
heiten ist die Teilnehmerzahl auf 20 
Personen begrenzt. Um Anmeldung 
unter Telefon 07552/251002 oder 
E-Mail: info@stadt-pfullendorf.de 
wird gebeten.
Die ehemalige Reichsstadt Pfullen-
dorf kann unter den Städten im 
heutigen Landkreis Sigmaringen 
die mit Abstand gehaltvollste und 
bedeutendste Kommunalüberliefe-
rung aufweisen. Die ältesten Teile 
befindeb sich allerdings, zunächst 
durch Beschlagnahmung der ho-
heitlichen Dokumente im Zuge der 

Mediatisierung 1803 durch den 
badischen Staat und sodann durch 
die 1885 erfolgte freiwillige Hinter-
legung von 960 Urkunden von 1257 
bis 1838 und von 910 Akten- und 
Amtsbuchfaszikeln vom 15. bis ins 
19. Jahrhundert, überwiegend im 
Generallandesarchiv Karlsruhe. Mit 
Amtsbuch- und Rechnungsserien 
ab dem 16. oder 17. Jahrhundert, 
darunter die Bürgerbücher ab 1596, 
Ratsprotokolle ab 1619, Stadtrech-
nungen ab 1617 und Spitalrech-
nungen ab 1519, sind bei einer nur 
wenig systematischen Abscheidung 
indessen auch wichtige Dokumente 
zur Stadtgeschichte seit der Frühen 
Neuzeit vor Ort verblieben und ver-
dichten sich zusammen mit den Ver-
waltungsunterlagen seit dem 19. 
Jahrhundert und bis zur Gegenwart 
zu einer Archivüberlieferung von he-
rausragender Bedeutung. Die Stadt 
Pfullendorf bemüht sich derzeit um 
die Ausweisung eines Archivmaga-
zins, das ihrer bedeutenden kom-
munalen Archivüberlieferung eine 
konservatorisch und auch für eine 
öffentliche Archivbenutzung ange-
messene Unterbringung bietet. 
 
Baurechtsamt 

Regeln  
zum Grenzabstand 
Pfullendorf/hsg - Die untere Bau-
rechtsbehörde der Stadt Pfullen-
dorf weist auf die §§ 11 und 12 des 
Nachbarrechtsgesetzes in Baden-
Württemberg (NRG) hin. Dort sind 
einzuhaltende Abstandsflächen von 
Einfriedungen und Hecken geregelt, 
sofern in örtlichen Bauvorschriften 
keine dem Nachbarrechtsgesetz vor-
gehenden spezielleren Gestaltungs-
regeln eingreifen. Das Nachbar-
rechtsgesetz Baden-Württemberg 
hat einen privatrechtlichen Rege-
lungsgegenstand, wofür die Stadt 
Pfullendorf grundsätzlich nicht zu-
ständig ist.
Grundsätzlich gilt als Faustformel 
bei Zäunen: Ein Zaun mit einer Höhe 
von 1,50 Meter darf im Innenbereich 
direkt an die Grenze gebaut wer-
den. Ist die tote Einfriedigung aber 
höher als 1,50 Meter, so vergrößert 
sich der Abstand entsprechend der 
Mehrhöhe, außer bei Drahtzäunen 
und Schranken. Dies errechnet sich 
nach der folgenden Formel: Ab-
stand = Höhe des Zauns – 1,50 m. 
Beispiel: Bei einer toten Einfriedung, 
die 1,80 Meter hoch ist, muss ein 
Mindestabstand von 0,30 Meter zur 
Grenze eingehalten werden.
Grundsätzlich gilt als Faustformel 
bei Hecken: Für Hecken bis zu 1,80 
Meter Höhe gilt ein Mindestabstand 
von 0,50 Meter zu der Nachbar-
grenze. Ab einer Höhe von 1,80 

Die Stadt Pfullendorf nimmt wieder an der Aktion „Stadtradeln“ teil. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, möglichst viele Kilometer 
für das Konto der Stadt zu sammeln. Zum Auftakt gibt es eine Sternfahrt 
nach Sigmaringen. � Foto: Stadt
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Stadtnachrichten
Meter ist der einzuhaltende Grenz-
abstand nach der Formel Abstand 
= Höhe der Hecke – 1,30 m  zu 
berechnen. Beispiel: Bei einer He-
cke, die 2,20 Meter hoch ist, muss 
ein Mindestabstand von 0,90 Meter 
zur Grenze eingehalten werden. Bei 
unterschiedlichen Höhen ist zu mit-
teln. 
 
Tourist-Information 

Räuberführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Sonntag, 26. Juni, 
zu einer Räuberführung „Auf den 
Spuren von Räubern, Zinken und 
dem Rotwelsch“ ein. Beginn ist um 
10.30 Uhr am Obertor. Die Führung 
dauert etwa 90 Minuten. Der Ga-
nove Grandscharle entführt die Teil-
nehmer in das Jahr 1820 und lehrt 
ihnen auf unterhaltsame Weise Wis-
senswertes über das Gaunerleben. 
Bei dem Streifzug durch die Stadt 
erfahren die Teilnehmer die dunklen 
Geheimnisse des Räuberlebens und 
die damit verbundenen Schwierig-
keiten im Alltag. Die Führung kostet 
fünf Euro für Erwachsene, Kinder bis 
zwölf Jahre sind frei. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Eine Anmeldung 
bei der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131, ist unbedingt erfor-
derlich. Weitere Erlebnisführungen 
mit dem Räuber Grandscharle sind 
am 12. Juli um 16.30 Uhr und am 
12. August um 16 Uhr geplant.. 

Bei der Erlebnisführung mit Räuber 
Grandscharle lernen die Teilnehmer 
Wissenswertes über das Gaunerle-
ben kennen. � Foto: Stadt

Umwelt 

Biotopverbund­
planung 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf hat auf ihrer Homepage eine 
Seite mit Informationen zur Biotop-
verbundplanung eingerichtet. Unter 
www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/
umwelt/biotopverbund/ werden In-

teressierte über die aktuellen Ent-
wicklungen informiert. Für Fragen 
und Anregungen zum Biotopver-
bund gibt es eine eigene E-Mail-Ad-
resse eingerichtet: biotopverbund@
pfullendorf.de. Fragen und An-
regungen können auf telefonisch 
beim Umweltbeauftragten Andreas 
Fink, Telefon 07552/25-1505 vorge-
tragen werden. Besitzer von Offen-
landflächen, die für den Biotopver-
bund geeignet wären, dürfen sich 
gern mit einer Mail an: biotopver-
bund@pfullendorf.de melden. Die 
Planer vom Planungsbüro Senner 
überprüfen die Flächen kostenlos 
auf die Geeignetheit und das Land-
ratsamt berät über Fördermöglich-
keiten. 
 
Räuberbahn 

Radtour durchs Ried 
Pfullendorf/hsg - Die Räuberbahn als 
regionale öffentliche Bahn der Stadt 
Pfullendorf veranstaltet am Sonn-
tag, 19. Juni, eine geführte Radtour 
ins Pfrungener-Burgweiler Ried. Die 
Radtour führt mit Begleitung eines 
professionellen Moorführers auf 
einer etwa elf Kilometer lang fa-
milienfreundlichen Strecke durch 
die wilde Landschaft des Pfrunge-
ner-Burgweiler Rieds bis zum Na-
turschutzzentrum in Wilhelmsdorf. 
Dort gibt es die Möglichkeit, sich 
mit Kaffee und Kuchen zu stärken. 
Start ist um 10 Uhr am Bahnhof in 
Ostrach. Wer mit der Räuberbahn 
nach Ostrach gefahren ist und einen 
tagesaktuellen Räuberbahnfahr-
schein vorweisen kann, darf ohne 
zusätzliche Kosten teilnehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle Ausflugstipps, Fahrpläne und 
aktuellen Veranstaltungen mit der 
Räuberbahn gibt es auf der Home-
page: www.raeuberbahn.de. 
 
Tourist-Information 

Die Schankmagd  
erzählt 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation lädt am Samstag, 18. Juni, 
zur einer Schauspielführung „Von 
Bürgern, Bier und alten Zeiten – die 
Schankmagd Josepha erzählt...“ 
ein. Beginn ist um 10.30 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt und 
eine Anmeldung bei der Tourist-In-
formation, Telefon 07552/251131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de erforderlich. Jo-
sepha schwätzt wie ihr der Schnabel 
gewachsen ist und plaudert so man-
che Geheimnisse der Stadt sowie Ei-
genheiten deren Bewohner aus. Der 
Stadtrundgang zeigt, wie das Leben 
im Pfullendorf des Jahres 1774 war. 
Treffpunkt ist vor der Tourist-Infor-

mation am Marktplatz. Die Gebühr 
beträgt fünf Euro für Erwachsene, 
Kinder bis zwölf Jahre sind frei. Wei-
tere Termine für die Erlebnisführung 
mit der Schankmagd sind am 31. 
Juli, 25. August, 17. September und 
13. Oktober geplant. 

Tourist-Information 

Klosterführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation veranstaltet am Mittwoch, 
22. Juni, die Führung „Klosterge-
schichten - Von weißen und grauen 
Schwestern“. Die etwa einstündige 
Führung beginnt um 17 Uhr beim 
ehemaligen Franziskanerinnen-
kloster, in dem heute das Notariat 
untergebracht ist. Die ehemalige 
Reichsstadt Pfullendorf war ab dem 
frühen Mittelalter auch Heimat ver-
schiedener Ordensschwestern. Bei 
der Führung nehmen die Führerin-
nen die Teilnehmer mit auf eine Rei-
se zu „Offensichtlichem“ und „Ver-
borgenem“ und geben Einblicke in 
diese eher unbekannte Geschichte 
der Stadt. Im Mittelpunkt stehen 
der damalige Lebensalltag und das 
Wirken der Ordensschwestern bis 
zur Schließung der Klöster bei der 
Säkularisation. Warum gab es weiße 
und graue Schwestern? Was waren 
die Voraussetzungen für den Eintritt 
ins Kloster? Kloster als Ort der Bil-
dung und der Sicherheit? Diese und 
viele weitere Fragen zum Klosterle-
ben in der damaligen Zeit werden 
während der Führung beantwortet. 
Die Teilnahmegebühr beträgt fünf 
Euro, Kinder unter zwölf Jahren 
sind kostenfrei. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, eine Anmeldung unter 
Telefon 07552/251131 oder E-Mail: 
tourist-information@stadt-pfullen-
dorf.de ist erforderlich.

Eine weitere Führung zur Geschich-
te der Klöster ist für den 8. Oktober 
geplant. 
 
Rathaus 

Keine Maskenpflicht 
Pfullendorf/hsg - Die Maskenpflicht 
im Rathaus und allen nachgeord-
neten Dienststellen entfällt. Bür-
gerinnen und Bürger müssen beim 
Besuch auf dem Rathaus nun nicht 
mehr verpflichtend eine Maske tra-
gen. Selbstverständlich kann aber 
beim Behördengang im Rathaus 
weiterhin freiwillig eine Maske ge-
tragen werden.
Dennoch wird empfohlen, Termine 
und persönliche Vorsprachen wei-
terhin auf ein Minimum zu reduzie-
ren und nur in den Fällen, die nicht 
telefonisch, digital oder auf anderem 
Weg gelöst werden können, vorzu-
nehmen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger werden daher gebeten, weiter 
die Notwendigkeit und Dringlichkeit 
ihres Besuches auf dem Rathaus und 
in den städtischen Einrichtungen zu 
prüfen. Viele Dienste der Stadtver-
waltung sind auch online verfügbar. 
Gern kann im Vorfeld telefonisch 
oder schriftlich Kontakt mit dem je-
weiligen Ansprechpartner oder dem 
Bürgerbüro aufgenommen werden. 
Auf der städtischen Homepage 
www.pfullendorf.de finden die 
Bürgerinnen und Bürger im Be-
reich „Rathaus & Bürgerservice“ 
umfangreiche Informationen zu 
allen Online-Diensten. 
 
Gebrauchtwarenbörse 

Am 2. Juli in Denkingen 
Pfullendorf/hsg - Nach zweijähriger 
Corona bedingter Unterbrechung 
wird in diesem Jahr wieder eine 
Gebrauchtwarenbörse abgehalten. 

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	� Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-

scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Kinderreisepasses 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
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Sie findet am Samstag, 2. Juli, von 
9 bis 11 Uhr ausnahmsweise im 
Juli und in der Andelsbach-Halle in 
Denkingen statt. Veranstaltet wird 
sie von Frauen der Freien Wähler in 
Zusammenarbeit mit der Kasimir-
Walchner-Schule und der Stadt Pful-
lendorf. Die Annahme der Waren 
erfolgt am Freitag, 1. Juli, in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr. Bei allen Besu-
chern wird eine geringe Eintrittsge-
bühr (Kinder bis 12 Jahre 1€, ab 12 
Jahre 4€) erhoben. Kinder bis zwölf 
Jahre zahlen einen Euro, Jugend-
liche und Erwachsene zahlen vier 
Euro. Diese Einnahmen werden ge-
meinsam mit gern angenommenen 
kleinen Spenden einem gemeinnüt-
zigen Zweck zur Verfügung gestellt.
Bei der Gebrauchtwarenbörse kön-
nen funktionsfähige Gebrauchs-
gegenstände abgegeben und 
kostenlos mitgenommen werden. 
Erwünscht sind Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Küchengeräte, 
Töpfe, Sportgeräte, Haushaltstexti-
lien wie Tischdecken, Hand- und Ge-
schirrtücher, Bettwäsche, Spielzeug, 
Bücher, Zimmerpflanzen, Taschen, 
Schallplatten, CDs, Werkzeuge, Gar-
tengeräte, Kleinmöbel und vieles 
mehr. Autositze für Kinder müssen 
die aktuellen Sicherheitsnormen er-
füllen. Kleidungsstücke werden nicht 
angenommen. Möbel, Matratzen 
oder Großgeräte wie Herde oder 
Kühlschränke dürfen nicht angelie-
fert werden, können aber an einer In-
fo-Wand als Aushang zur Abholung 
angeboten werden. Ein Bild oder zu-
mindest eine genaue Beschreibung 
wäre dabei nützlich. Schüler der Kasi-
mir-Walchner-Schule bieten während 
der Veranstaltung für alle Besucher 
Kaffee und Brezeln an.
Die Gegenstände werden bei der 
Anlieferung nach Art der Waren 
sortiert und auf die bereitgestellten 
Tische im Foyer der Andelsbachhal-
le verteilt. Die bisherigen Erfahrun-
gen haben gezeigt, dass ein Groß-
teil der angebotenen Waren einen 
neuen Besitzer findet und nur ein 
kleiner Teil als Restmüll verbleibt. 
Die Stadt Pfullendorf als Veranstal-
ter übernimmt keinerlei Haftung für 
entstandene Schäden, etwa durch 
vergessene Wertsachen in den 
Gegenständen oder durch defekte 
Elektrogeräte. Kommerzielle Händ-
ler sind von der Gebrauchtwaren-
börse ausgeschlossen.
Für den städtischen Umweltbeauf-
tragten Andreas Fink ist das Ziel 
der Veranstaltung die Müllvermei-
dung durch Wiedereingliederung 
von verwertbaren, gut erhaltenen 
Gegenständen in den Gebrauchs-
kreislauf und nicht eine versteckte 
Müllentsorgung oder eine kosten-
lose Sperrmüllabfuhr. Deshalb wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, 

dass nur qualitativ einwandfreies 
und gut gereinigtes Material bei 
der Annahme angenommen wird. 
Weitere Informationen gibt es beim 
städtischen Umweltbeauftragten, 
Telefon 07552/25-1505 oder E-mail: 
andreas.fink@stadt-pfullendorf.de.
Die Stadt Pfullendorf weist auch 
auf die verschiedenen Möglich-
keiten der Abfallbeseitigung durch 
den Landkreis Sigmaringen hin. 
Auch hier können unter anderem 
Gebrauchsgegenstände angeboten 
und gesucht werden. Unter www.
landkreis-sigmaringen.de und den 
Links „Landratsamt“ - „Fachberei-
che“ „Abfallwirtschaft“ gibt es In-
formationen zu verschiedenen An-
geboten wie Sperrmüll, Entsorgung 
von Elektroaltgeräten und ähnli-
chem. 
 
Waldfreibad/Strandbad 

Schwimmbäder  
sind geöffnet 
Pfullendorf/hsg - Das Waldfreibad 
und das Strandbad im Seepark sind 
für die Besucher geöffnet Die Öff-
nungszeiten beider Bäder sind mon-
tags bis freitags von 10 bis 20 Uhr 
sowie samstags und sonntags von 
11 bis 20 Uhr. Die Eintrittspreise sind 
gleich wie im Vorjahr. Es gibt keine 
Corona bedingten Beschränkun-
gen mehr. Eine Anmeldung ist nicht 
mehr notwendig. 
 
Tourist-Information 

Wieder  
Stadtführungen 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation bietet wieder den klassi-
schen Stadtrundgang mit dem The-
ma „Auf Staufers Spuren“ an. Die 
Führungen beginnen immer freitags 
um 13.30 Uhr auf dem Marktplatz 
und dauern etwa 90 Minuten. Bei 
dieser Führung durch das histori-
sche Pfullendorf gilt ein besonderes 
Augenmerk dem Rathaus, dem Al-
ten Haus von 1317, den vielen schö-
nen Fachwerkhäusern sowie dem 
Wahrzeichen der Stadt, dem Ober-
tor. Die Teilnahme kostenfrei. Die 
aktuell gültige Corona-Verordnung 
ist zu beachten. In Innenräumen ist 
das Tragen einer FFP2 Maske erfor-
derlich. 
 
Bürgerbus 

Maske ist Pflicht 
Pfullendorf/pa - Für alle Fahrgäste 
des Bürgerbusses ist das Tragen einer 
FFP2- oder gleichwertigen Maske 
zwingend vorgeschrieben. Fahrgäs-
te, die keine Maske tragen, können 
leider nicht mitgenommen werden. 
Das Team des Bürgerbusses wünscht 

sich Verstärkung. Frauen und Män-
ner, die sich gern ehrenamtlich als 
Fahrer engagieren wollen, wenden 
sich für weitere Informationen an 
den Vorsitzenden des Bürgerbus-
vereins, Gerhard Hoffmann, E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de, 
oder an einen Fahrer. 
 
Stadtmusikforum 

Neue Schüler  
willkommen 
Pfullendorf/pa - Bei der Städtischen 
Musikschule hat das neue Semester 
begonnen. Es sind noch ein paar 
Plätze für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die gern eine musikali-
sche Ausbildung machen möchten, 
frei. Im Einzelunterricht besteht die 
Möglichkeit, eine Vielzahl von Inst-
rumenten oder Gesang zu erlernen. 
Darunter Streich- und Blasinstru-
mente, Zupf- und Tasteninstrumente 
oder Schlagzeug, Für die Kleinsten 
bietet das Stadtmusikforum musi-
kalische Früherziehung an. Unter-
richtet wird Klassik, Pop, Jazz, Folk 
und viele weitere Stilrichtungen. 
Das Team des Stadtmusikforums 
bietet allen Interessierten jederzeit 
die Möglichkeit zu einer persön-
lichen Begegnung und zum Aus-

probieren der verschiedenen Instru-
mente an. Alle Informationen rund 
um die Musikschule und die musi-
kalische Ausbildung gibt es unter 
Telefon 07552/251116 oder E-Mail: 
musikschule@stadt-pfullendorf.de. 
 
Kfz-Zulassung 

Termine online 
Pfullendorf/hsg - Das Landrats-
amt informiert, dass die Kfz-Zulas-
sungsstelle Sigmaringen mit ihren 
Außenstellen in Bad Saulgau und 
Pfullendorf für die Besucher nach 
vorheriger Terminvereinbarung da. 
Termine können online unter www.
landkreis-sigmaringen.de/de/On-
line-Terminreservierung-KFZ-Zulas-
sungsstelle vereinbart werden. Für 
bestimmte Anliegen wird jedoch 
aufgrund der regelmäßigen Dring-
lichkeit kein Termin benötigt. Ohne 
Termin können folgende Anliegen 
bearbeitet werden: Abmeldung 
(Außerbetriebsetzung, Kurzzeit-
kennzeichen für fünf Tage und Neu-
siegelung der Kennzeichen. Zudem 
kann in Sigmaringen und Bad Saul-
gau auch ein Ausfuhrkennzeichen 
(Zollkennzeichen) ohne Termin be-
antragt werden. Sowie in Bad Saul-
gau der Führerschein. 

Stadtnachrichten
Corona Testangebote 
An folgenden Stellen werden in Pfullendorf und in der Umgebung 
Corona-Schnelltests angeboten: 
  
Fahrschule Zembrod  (ohne Voranmeldung) 
Montags - freitags, 17 -18 Uhr
Samstags, 9 -10 Uhr
Sonntags, 10 - 11 Uhr
In dringenden Fällen außerhalb der regulären Zeiten: Telefon 07552/7085
Ukrainische Neubürger sind willkommen 
  
Corona Virus Check beim Riku Hotel  (ohne Voranmeldung)
Montag - Samstag: 8 - 20 Uhr
Sonntag: 9 - 20 Uhr
Registrierung: www.corona-virus-check.de 
  
Cov Bus Sehmer Alno Parkplatz (ohne Voranmeldung)
Werktags: 10 - 12.30 Uhr 
  
Mobile Corona Teststation
Terminvereinbarung: www.mobilecoronateststation.de 
  
Autoservice Walk Aach-Linz  
Montag, Mittwoch und Freitag: 17.30 - 18 Uhr
mit Voranmeldung 07552/8871 
  
Wald
Fahrschule Schilf/Benkler
Montags - donnerstags: 15 -19 Uhr
Freitags + samstags: 15 - 17 Uhr
Sonntags: 16 -18 Uhr
Anmeldung: www.fahrschule-schilf.de 
  
Angaben ohne Gewähr 
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Zweckverband 

Verbands­
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Ge-
räte- und Personalgemeinschaft 
Ostrachtal findet am Donnerstag, 
30. Juni, um 16 Uhr im Katholischen 
Pfarrheim in Ostrach statt. 
Tagesordnung
1.   Geschäftsberichte des Vorsit-

zenden und des technischen Be-
triebsleiters

2.  Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2019

3.  Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2020

4.  Feststellung des Wirtschaftspla-
nes 2022

5.  Änderung/Neufassung der Ver-
bandssatzung; Eigenbetriebsrecht; 
Aufnahme neuer Mitglieder

6.  Änderung der Satzung über die 
ehrenamtliche Tätigkeit

7.  Bekanntgaben, Anfragen 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
  
Freitag, 24. Juni 
Nähen mit der Overlock, 8.30 -  
11 Uhr, 3 Vormittage, Kursgebühr 
45 Euro, Kurs-Nr. 221213 
  
Samstag, 25. Juni 
Typberatung - Die passenden Far-
ben: Das Geheimnis Ihrer Ausstrah-
lung, 10 - 14 Uhr, 1 Vormittag, Kurs-
gebühr 79 Euro, Kurs-Nr. 221231
Do it yourself Nähworkshop - Zeit 
für mich, ich näh mir was, 14 - 17 
Uhr, 4 Nachmittage, Kursgebühr 60 
Euro, Kurs-Nr. 221203 
  
Montag, 27. Juni 
Einbürgerungstest- Testzentrum, 
10 - 11 Uhr, 1-mal, Kursgebühr 25 
Euro, Kurs-Nr. 221446
Shiatsu-Gymnastik - Anfänger, 20 - 
21 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 221343
Shiatsu-Gymnastik - Fortgeschrit-
tene, 18.30 - 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
221350 
  
Samstag, 9. Juli 
Fotokurs - Von Frau zu Frau - Auf-
baukurs, 15 - 18 Uhr, 2 Nachmitta-
ge, Kursgebühr 39 Euro, Kurs-Nr. 
221237 
  
Freitag, 22. Juli 
B2-Prüfung, 9 - 18 Uhr, Kursgebühr 
195 Euro, Kurs-Nr. 221462. Anmel-
dung persönlich bei der VHS 

Bei allen Kursen gelten die aktuellen 
Corona Vorschriften. Anmeldungen 
nimmt die VHS Pfullendorf, Klos-
terpassage, 88630 Pfullendorf per  
E-Mail VHS@stadt-pfullendorf.de 
entgegen. Telefonische Auskünfte 
gibt es unter 07552/25-1130 (Mon-
tag-, Dienstag- und Donnerstagvor-
mittag), oder 07552/25-1132 (Mon-
tag- bis Donnerstagvormittag). 
  
Stadtmarketing 

Attraktives  
Gewinnspiel 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf veranstaltet seit vielen Mona-
ten ein attraktives Gewinnspiel rund 
um das Einkaufen in Pfullendorf, 
bei dem jeweils am Monatsende 
vier Gewinner eines Pfullendorfer 
Geschenkgutscheins ausgelost wer-
den. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
ist ganz einfach und steht jedem 
offen: Die Stempelkarte zum Ge-
winnspiel beim Einkauf mitführen 
und abstempeln lassen. Neue Stem-
pelkarten gibt es in den vielen teil-
nehmenden Geschäften in der Stadt 
und in den Ortsteilen. Mit nur vier 
Stempeln ist die Karte bereits voll 
und kann in den Rathausbriefkasten 
eingeworfen werden. 

Das Gewinnspiel 
ist Teil der kom-
munalen Wer-
b e k a m p a g n e 
„Ich lebe hier. 
Ich kaufe hier!“. 
Ziel hierbei ist 
es, die Bevölke-

rung für lokales Einkaufen und das 
örtliche Angebot von Handel, Gast-
ronomie und Dienstleistung zu sen-
sibilisieren. Lokales Einkaufen ist in 
Zeiten der Corona Pandemie so 
wichtig wie noch nie. Die Betriebe 
können nur mit der Unterstützung 
jedes einzelnen Bürgers ihre Unter-
nehmen weiterführen und dadurch 
für ein buntes Angebot sorgen und 
zu einem lebendigen Stadtbild bei-
tragen. Die Pfullendorfer Händler 
bieten, abhängig von der jeweils ak-
tuellen Corona Verordnung, ver-
schiedene Möglichkeiten des Ein-
kaufens an. „Denken, handeln und 
kaufen Sie lokal und mit etwas 
Glück gewinnen Sie einen der vier 
Pfullendorfer Geschenkgutscheine, 
die von der Stadt Pfullendorf mo-
natlich verlost werden“, appelliert 
Mira Krane vom Stadtmarketing an 

die Bürgerinnen und Bürger. Die 
Gutscheine können übrigens bei 
sehr vielen Geschäften, Gasthäu-
sern und Dienstleistungsbetrieben 
in der Stadt und den Ortsteilen ein-
gelöst werden. 

KULTUR

Stadtgeschichte 

Interessanter Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Am Jahrtag der 
Stadterhebung Pfullendorfs im Jah-
re 1220 durch König Friedrich II, 
am 2. Juni 2022, gab der Vortrag 
von Professort Thomas Zotz unter 
dem Titel „Von der Burgsiedlung 
zur Civitas. Die Pfullendorfer Stadt-
geschichte im Mittelalter“ den Auf-
takt zur fünfteiligen Vortragsreihe 
zur Siedlungs- und Stadtgeschichte 
Pfullendorfs in mehr als acht Jahr-
hunderten. Die Vortragsreihe, die 
in Zusammenarbeit mit dem Kreis-
archiv Sigmaringen durchgeführt 
wird, hätte ursprünglich zum Stadt-
jubiläum 2020 stattfinden sollen 
und wurde aufgrund der Pandemie 
verschoben.
In der Auftaktveranstaltung zur Vor-
tragsreihe unter dem Titel „Burg-
siedlung, Reichsstadt, badisches Ar-
menhaus und Industriestadt“ wurde 
von dem renommierten Mediävis-
ten und emeritierten Professor für 
mittelalterliche Landesgeschichte 
des deutschsprachigen Südwestens 
an der Universität Freiburg, Profes-
sor Thomas Zotz, die Pfullendorfer 
Stadtgeschichte im Mittelalter „von 
der Burgsiedlung zur Civitas“, der 
„bürgerlichen Stadt“, in den Blick 
genommen. Nach dem spannenden 
und sehr kurzweiligen Vortrag ent-
stand noch eine lebhafte Diskussion 
mit zahlreichen Fragen aus der Zu-
hörerschaft. Der Vortrag stieß auf 
großes Interesse, sodass der histori-
sche Ratssaal im Rathaus von Pful-

Stadtnachrichten / Kultur

Meine  Stadt
Gemeinsam Pfullendorf  
    stärken und davon profitieren!

mein.pfullendorf.de

Lokal  
kaufen  
für unsere  
Stadt

Gerade jetzt:

Professor Thomas Zotz stellte in einem interessanten Vortrag die Stadtge-
schichte Pfullendorfs im Mittelalter vor.  Foto: Kreisarchiv
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lendorf bis auf den letzten Platz be-
legt war. Die Vortragsreihe wird am 
19. Oktober 2022 mit einem Vortrag 
von Dr. Ralf Keller zum Thema „Die 
Pfullendorfer Siedlungsgeschichte 
in vorschriftlicher Zeit“ fortgesetzt.

Café Moccafloor 

Florian Paul gastiert 
Pfullendorf/pa - Florian Paul und die 
Kapelle der letzten Hoffnung sind 
am Mittwoch, 22. Juni, um 20 Uhr 
im Café Moccafloor zu Gast. Ein-
lass ist ab 19 Uhr. Karten im Vor-
verkauf gibt es bei der Tourist-In-
formation am Marktplatz, Telefon 
07552/251131, oder im Café Moc-
cafloor, Telefon 07552/408893.
Florian Paul ist ein Geschichten-
erzähler. Er erzählt vom Leben, von 
der Liebe, von der Einsamkeit, von 
großen Themen in kleinen Ereig-
nissen, mit rauchiger Stimme und 
großen Gesten. Gemeinsam mit der 
„Kapelle der letzten Hoffnung“ - 
bestehend aus Flurin Mück (Drums), 
Giuliano Loli (Keys), Nils Wrasse 
(Saxophon) und Susi Lotter (Bass) 
- kreiert er einen unvergleichlich 
vielseitigen Sound. Mit ihrem neu-
en Programm „Auf Sand gebaut“ 
mit den Songs aus ihrem aktuellen 
Album stellen sie Fragen nach dem 
Sinn, der Liebe und den Heraus-
forderungen einer ungewissen Zu-
kunft.  

EKE 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Die Evangelisch-
Katholische Erwachsenenbildung 
lädt am Samstag, 18. Juni, zu 
einem Konzert mit der A-Capella-
Gruppe „Männer und Tenöre“ in 
die Christuskirche ein. Beginn ist 
um 19 Uhr. Das Ensemble Männer 
und Tenöre wandelt in seinem Pro-
gramm „Frack-Tour“ auf den Spu-

ren der „Comedian Harmonists“ mit 
Liedern, Bonmots, Schwänken und 
Musik aus den 20-er und 30-er Jahre. 
Dabei führen sie elegant, charmant, 
befrackt, und stilsicher durch einen 
launisch-musikalischen Abend, bei 
dem kein Auge trocken bleibt und 
jede Menge neuer und alter Klassi-
ker erklingen. Karten zu zwölf Euro 
gibt es an der Abendkasse. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. Pausengetränke 
gibt es gegen eine Spende. 

Autohaus Brucker 

Waghubinger zu Gast 
Pfullendorf/pa - Der österreichische 
Kabarettist Stefan Waghubinger ist 
am Samstag, 25. Juni, mit seinem 
dritten Soloprogramm im Auto-
haus Brucker zu Gast. Beginn ist um  
20 Uhr, Einlass ab 1930 Uhr. Karten 
im Vorverkauf gibt es zu 18 Euro 
bei der Tourist-Information, Telefon 
07552/251131.  

Der Kabarettist Stefan Waghubinger 
gastiert im Autohaus Brucker.
� Foto: Veranstalter

Jägerhof 

„Rockzone“ gastiert 
Gaisweiler/pa - Im Restaurant Jä-
gerhof am Eingang des Seeparks in 
Gaisweiler ist am Samstag, 18. Juni, 
die Band „Rockzone“ zu Gast. Die 
Band mit Michaela Fürst als Sänge-

rin und an der Gitarre, Dietmar Laa-
ser an der Gitarre, Alexander Reck 
an den Drums und Cord Haasemann 
am Bass präsentiert Klassiker der 
Rockmusik in eigenen Interpretation 
und Musik von ZZ-Top vom Blues-
rock bis zu den Balladen der neu-
eren Zeit. Das Konzert findet Open 
Air statt. Beginn ist um 16 Uhr. Der 
Eintritt ist frei, stattdessen ist eine 
Spende willkommen. 
 
Waldbühne 

Alice im Wunderland 
Sigmaringendorf/pa - Die Waldbüh-
ne n Sigmaringendorf präsentiert 
in diesem Jahr die märchenhafte 
Geschichte von „Alice im Wunder-
land“. Kartenreservierungen und 
Informationen gibt es montags bis 
freitags von 18 bis 20 Uhr sowie 
samstags von 10 bis 14 Uhr unter 
Telefon 07571/3520 oder im Inter-
net: www.waldbuehne.de.  
 

GESCHÄFTSWELT

WIS 

Firmenerlebnistag 
Sigmaringen/pa - Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis Sigmaringen 
teilt mit, dass die Anmeldung zu den 
landkreisweiten FirmenErlebnisTage 
„work@SIG“ für Schülerinnen und 
Schüler ab der siebten Klasse der 
Haupt-, Real- und Werkrealschulen 
sowie der Gymnasien bis 15. Juli 
freigeschaltet. Work@SIG sind von 
der WIS organisierte Firmenerlebnis-
tage, die in branchenverschiedenen 
Unternehmen aus dem Landkreis 
Sigmaringen vom 28. Juli bis 11. 
September stattfinden. Während 
der Firmenerlebnistage bekom-
men Jugendliche die Möglichkeit, 
sich über ihre Berufschancen in 
der Region zu informieren. Die Ak-
tion zielt darauf ab, den Schülerin-
nen und Schülern Perspektiven für 
ihre berufliche Zukunft zu bieten, 
um so künftige Fachkräfte an den 
Wirtschaftsstandort Landkreis Sig-
maringen zu binden. Während der 
Unternehmensbesuche erhalten die 
Jugendlichen einen fundierten Ein-
blick in den Arbeitsalltag von meh-
reren Firmen, können sich über die 
dortigen Ausbildungsmöglichkeiten 
informieren und sich mit Auszu-
bildenden über deren Erfahrungen 
austauschen. Rund 25 Unterneh-
men aus dem Landkreis nehmen 
an der Sommerferienaktion teil. Die 
Anmeldung zu den Firmenerlebnis-
tagen erfolgt über die Homepage: 
www.work-at-sig.de. Einfach bis 
zu fünf Wunschfirmen auswählen 
und die Buchung abschicken. Wei-

tere Informationen zum Projekt gibt 
es auch bei der WIS unter Telefon 
07571/728900 oder E-Mail: info@
work-at-sig.de.

Ausbildungszentrum 

Tag der offenen Tür 
Biberach/pa - Das Zimmererausbil-
dungszentrum in Biberach lädt am 
Samstag, 25. Juni, von 10 bis 13 Uhr 
zu einem Tag der offenen Tür in den 
Neubau ein. Das Angebot wendet 
sich vor allem an Schülerinnen und 
Schüler, bei denen die Berufswahl 
ansteht und die sich für den Beruf 
des Zimmerers interessieren. Die Be-
sucher haben die Möglichkeit, wäh-
rend der überbetrieblichen Ausbil-
dung live vor Ort dabei zu sein und 
sich über Beruf und Ausbildungs-
inhalte zu informieren oder auch 
nur einen neugierigen Blick hinter 
die Kulissen werfen zu können. Um 
11 Uhr und um 12 Uhr wird jeweils 
eine kurze Führung durch den Neu-
bau angeboten. Für eine Bewirtung 
ist gesorgt. 

Handwerkskammer 

Praktikum 
in den Ferien 
Reutlingen/pa - Die Handwerkskam-
mer Reutlingen weist darauf hin, 
dass das Handwerk im Landkreis 
Sigmaringen für den Ausbildungs-
beginn im September noch viele 
Ausbildungsplätze in allen hand-
werklichen Berufen anbietet. 245 
Lehrstellen sind aktuell für dieses 
Jahr ausgeschrieben, 158 bereits 
für das Jahr 2023: www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche. Au-
ßerdem werden 262 Praktikums-
plätze angeboten. In den Pfingstferi-
en, im Juli und in den Sommerferien 
sind Schülerinnen und Schüler herz-
lich eingeladen, bei der Prakti-
kumswoche Baden-Württemberg 
mitzumachen. Unternehmen und 
Schüler lernen sich in einem eintä-
gigen Schnupperpraktikum kennen. 
Die Schüler wechseln nach jedem 
Tag das Unternehmen und lernen so 
unterschiedliche Berufe kennen und 
können in Ausbildungsbetriebe aller 
Branchen reinschnuppern. 

Volksbank 

Talentiade  
veranstaltet 
Pfullendorf/pa - Die Volksbank Pful-
lendorf hat in Kooperation mit dem 
Turnverein in diesem Jahr wieder 
eine Talentiade für den Handball-
nachwuchs ausgerichtet. 40 Ju-
gendliche der Altersklasse E nahmen 
daran teil. Neben dem Nachwuchs 
des Turnvereins waren auch Jugend-

Kultur / Geschäftswelt

Florian Paul und seine Band sind am 22. Juni im Café Moccafloor zu Gast. �
Foto: Veranstalter 
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liche vom TuS Steißlingen, vom TV 
Überlingen, vom TV Engen und von 
der HSG Mimmenhausen/Mühlho-
fen dabei. Die Jugndlichen aus al-
len Vereinen wurden vermist und in 
acht „Bundesliga“-Teams eingeteilt. 
Jedem Team stellte der TV Pfullen-
dorf eine Trainerin oder einen Trai-
ner zur Seite. Sie begleiteten die 
Kinder während der gesamten Ver-
anstaltung. Auch im Koordinations-
parcours mit fünf anspruchsvollen 
Aufgaben waren Betreuer des Turn-
vereins dabei. Für die Kids war es 
wieder ein tolles Erlebnis in unbe-
kannten Teams zu spielen und dabei 
neue Freundschaften zu schließen. 
Am Ende gab es für alle Teilnehmer 
eine Urkunde und ein Brezel, spen-
diert von der Volksbank. 
 
 

SCHULEN

Waldorfschule 

Informationsabende 
Pfullendorf/pa - Die Initiative zur 
Gründung einer Waldorfschule in 
der Region plant die Öffnung der 
Schule mit der ersten Klassenstufe 
zum Schuljahr 2022/2023. Es sind 
Informationsabende geplant, bei 
denen über den Stand der Schul-
gründung und die Waldorfpädago-
gik informiert wird. Am Dienstag, 
21. Juni, findet um 19.30 Uhr ein In-
formationsabend im Grundschulge-
bäude in Burgweiler statt. Weitere 
Informationsabende sind am Diens-
tag, 28. Juni, um 19.30 Uhr in der 
Waldhorn-Halle in Krauchenwies 
und am Freitag, 1. Juli, um 19.30 
Uhr im Unverpackt Laden Wieder-
grün in Bad Saulgau geplant. Wei-
terhin findet am Sonntag, 10. Juli, 
ab 14 Uhr ein Tag der offenen Tür 
in der Grundschule Burgweiler statt. 
Es werden noch weitere Eltern und 
Mitstreiter gesucht. Informationen 
gibt es unter www.waldorfschule-
linzgau.de.  
  
  

VEREINE

DRK 

Blutspendetermin 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Deutschen Roten Kreuz 
veranstaltet am Dienstag, 28. Juni, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr einen Blut-
spendetermin in der Stadthalle. Da die 
Versorgung mit Blut derzeit nicht ge-
sichert ist, bittet das Rote Kreuz drin-
gend um Blutspenden. Termine kön-
nen online unter terminreservierung.
blutspende.de reserviert werden. 
 
Schwäbischer Albverein 

Ausflug nach Ulm 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
lädt ihre Mitglieder und interessierte 
Gäste am Freitag, 1. Juli, zu einer ge-
führten Besichtigung des Festungs-
museums Fort Oberer Kuhberg in 
Ulm ein. Die Fahrt wird von Wander-
führer Heinrich Arndt begleitet. Die 
Besichtigung der Bundesfestung dau-
ert etwa zwei Stunden. Eine Taschen-
lampe und festes Schuhwerk sind 
erforderlich, warme Kleidung wird 
empfohlen. Die Teilnehmerzahl bei 
der Führung ist auf 20 Personen be-
schränkt. Es gelten die aktuellen Co-
rona Bestimmungen. Die Kosten für 
die Führung betragen zwölf Euro pro 
Person. Mehr Informationen zur Fes-
tung gibt es im Internet: atarimuse-
um.de/festung. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, das Neun-Euro-Ticket 
für Bus und Bahn selbst im Reisebüro 
zu erwerben. Zugabfahrt nach Ulm 
ist um 9.39 Uhr am Bahnhof  Men-
gen. Vom Ulmer Bahnhof zum Muse-
um verkehrt die Stadtbahn. Die Rück-
kehr ist gegen 19 Uhr geplant. Die 
Zeit nach der Besichtigung von etwa 
13.30 Uhr bis zur Rückfahrt in Ulm um 
17.17 Uhr steht für einen Stadtbum-
mel zur Verfügung. Mitglieder, die 
die Festung nicht besuchen, sondern 
den Tag für einen Besuch in Ulm nut-
zen möchten, sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Fahrgemeinschaften ist 

es freigestellt, die Rückfahrt selbst zu 
bestimmen Verbindliche Anmeldung 
bis spätestens 28. Juni und weitere 
Informationen gibt es bei Heinrich 
Arndt, Telefon 07552/400304. 

Bürgerhilfeverein 

Mitglieder­
versammlung 
Pfullendorf/pa - Der Verein Mitein-
ander Bürgerhilfe Pfullendorf hält 
seine Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 28. Juni, um 19 Uhr im 
Rats- und Bürgersaal ab. Nach den 
Berichten der Vorsitzenden, der Ein-
satzleiterin und des Kassenwarts 
stehen Wahlen und der Haushalts-
plan für das Jahr 2022 auf der Ta-
gesordnung. Die Vorsitzende Eva-
maria Höffer berichtet außerdem 
von den Auswirkungen, die die 
Pandemie-Jahre auf den Verein und 
die praktische Arbeit der Helferin-
nen und Helfer hat. Anträge zur 
Mitgliederversammlung sind an die 
Vorsitzende zu richten. Interessierte, 
die nicht Mitglied des Vereins sind, 
sind ebenfalls willkommen. Die Mit-
gliederversammlung wird unter Ein-
haltung der gültigen Corona Hygie-
nemaßnahmen durchgeführt. 
 
Eisstockschützen 

Wieder Turnier 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen laden in der Zeit vom 11. bis 
15. Juli wieder zu einem Eisstock-
turnier der Betriebe und Vereine 
ein. das Turnier findet auf der Eis-
stockanlage im Tiefental statt. Zu-
gelassen sind Damen-, Herren- und 
Mixmannschaften mit jeweils vier 
Schützen. Das Startgeld beträgt 20 
Euro je Mannschaft. Übungsabende 
werden immer montags und frei-
tags von 19 bis 21 Uhr angeboten. 
Anmeldungen nimmt Sportwart 
Markus Hiestand bis 27. Juni unter 
Telefon 07552/7651 (7 bis 16 Uhr) 
oder per E-Mail: Markus.Hiestand@
Hydronic-hiestand.de entgegen. 

Fußballvereine 

Gasteltern gesucht 
Pfullendorf/pa - Der SC Pfullendorf 
veranstaltet am Wochenende vom 2. 
und 3. Juli gemeinsam mit dem TSV 
Aach-Linz und dem SV Denkingen 
wieder die Fußfall Geberit Trophy für 
Jugendmannschaften. Mit dabei sind 
unter anderem die Teams aus den 
Nachwuchsleistungszentren des VFB 
Stuttgart, SC Freiburg und TSV 1860 
München. Die veranstaltenden Verei-
ne suchen für die Nacht von Samstag 
auf Sonntag Gasteltern für die 12- bis 
13- sowie für die 14- bis15-jährigen 
Jugendlichen aus den Nachwuchs-
leistungszentren. Die Kinder werden 
jeweils zu zweit den Gasteltern zuge-
teilt. Abgeholt sollten die Kinder am 
Samstagabend nach dem Turnier und 
am Sonntagmorgen wieder auf den 
Sportplatz gebracht werden. Ohne 
Gasteltern ist ein solches Turnier nicht 
durchführbar. Die Fußballvereine TSV 
Aach-Linz, SV Denkingen und SC Pful-
lendorf freuen sich über die Mithilfe 
aus der Bevölkerung. Familien, die Ju-
gendliche für eine Nacht bei sich auf-
nehmen wollen oder Fragen haben, 
melden sich bei Manfred Bantle, Tele-
fon 0172/7631465. 
 
BUND 

Mitglieder­
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe Pfullen-
dorf im Bund für Umwelt und Natur-
schutz hält ihre Mitgliederversammlung 
am Dienstag, 28. Juni, in den Geschäfts-
räumen in der Rossmarktgasse 4 ab. 
Beginn ist um 19 Uhr. Alle Mitglieder 
sind eingeladen. Neben den Berichten 
stehen eine Satzungsänderung, Arbeits-
schwerpunkte 2022 und Anträge auf 
der Tagesordnung. Anträge müssen bis 
18. Juni bei der Geschäftsstelle oder per 
E-Mail eingereicht werden. 

DLRG 

Mitglieder geehrt 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf in der Deutschen Le-
bensrettungsgesellschaft hat bei ih-

Geschäftswelt / Schulen / Vereine

 Die Volksbank hat in Kooperation mit dem Turnverein wieder eine Talentia-
de für den Handballnachwuchs ausgerichtet.�  Foto: privat

Die Ortsgruppe Pfullendorf in der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft 
ehrte die langjährigen Mitglieder Udo Breichler, Walter Sonntag, Hartmut 
Koblitz, David Glaser, Chris Müller und Sven Maute. Es fehlt Thomas Vogler. 
� Foto: privat
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rer Hauptversammlung langjährige 
Mitglieder geehrt. Eine Ehrung für 
über 40 Jahre Mitgliedschaft erhiel-
ten Udo Breichler, Walter Sonntag 
und Hartmut Koblitz. Seit 25 Jahren 
sind David Glaser, Chris Müller, Sven 
Maute und Thomas Vogler Mitglied. 
Markus Gis erhielt für die meisten 
geleisteten Wachstunden ein Prä-
sent. In den Berichten gab es einen 
Rückblick auf die Aktivitäten in den 
vergangenen beiden Jahre. Die 
Ortsgruppe Pfullendorf unterstützt 
an den Wochenenden im Freibad 
das Bäderteam beim Wachdienst 
und trainiert regelmäßig im Sommer 
im Freibad und im Winter im Hallen-
bad. Jedes Jahr werden zahlreiche 
Leistungen der Rettungsschwimmer 
und der Juniorretter mit Beginn der 
Freibadsaison abgenommen, damit 
der Wachdienst absolviert werden 
kann. Ein besonderes Augenmerk 
wurde auch auf die Schwimmausbil-
dung gelegt. Die Nachfrage ist groß, 
sodass die Ausbildung auch in den 
Sommermonaten im Freibad fortge-
führt wird. Die Trainingszeiten der 
Ortsgruppe gibt es auf der Home-
page: pfullendorf.dlrg.de. 
 
DAV 

Schöne Wanderung 
Pfullendorf/pa - Zehn Wanderfreunde 
der Sektion Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein waren im Nordschwarz-
wald unterwegs und erlebten einen 
schönen Tag mit herrlichen Ausbli-
cken auf die Berge und Täler. Früh am 
Morgen ging es in Fahrgemeinschaf-
ten zum Ausgangspunkt Hundseck. 
Von dort wanderten die Teilnehmer 
steil bergauf zum Mehliskopf und 
weiter über das Kurhaus Sand zur 
Badener Höhe. Am Friedrichsturm 
wurde die verdiente Mittagsrast ein-
gelegt. Über Plättig und vorbei an 
der Adenauerkapelle ging es nach 
16 Kilometern und 460 Höhenme-
tern zurück zum Ausgangspunkt. 

Schwäbischer Albverein 

Gelungener Ausflug 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen Alb-
verein hat mit 24 Teilnehmern einen 
Busausflug nach Isny unternom-
men. Dort führte Sigrun Dinter die 
Besucher durch die Stadt. Danach 
ging es weiter ins Allmisried, eine 
Moorlandschaft, die ihren Ursprung 
in der letzten Eiszeit hat. Auf dem 
Wanderpfad „Herzlesweg“ wurde 
die Seenlandschaft umrundet. Un-
terwegs gab es Stationen, an denen 
die Wanderer ihre Geschicklichkeit 
prüfen konnten, so zum Beispiel: 
Tannenzapfen werfen oder Nägel 
einschlagen mit einem Naturstein, 
was für eine ausgelassene Stim-
mung sorgte, sodass sich am Ende 
alle waren, dass diese Wanderung 
ein Genuss war. 

Stegstrecker  

Zunftstube  
vorgestellt 
Pfullendorf/pa - Die Narrenzunft 
Stegstrecker hat bei ihrer Hauptver-
sammlung über ihr neues, großes 
Projekt berichtet. Die Narren sind 
seit Anfang des Jahres Eigentümer 
der ehemaligen Kloster-Apotheke 

in der Unteren Hauptstraße. Das 
Erdgeschoss des Gebäudes wird zu 
einer Zunftstube umgebaut. Zunft-
meister Andreas Narr stellte mehr als 
100 anwesenden Mitgliedern den 
Entwurf der Zunftstube vor. Sie soll 
künftig nicht nur den Zunftgruppen 
als Treffpunkt dienen, sondern auch 
als Veranstaltungsort für private Fei-
ern gebucht werden können. Aber 
bis dahin wird es noch eine Weile 
dauern, weil mit den Arbeiten in der 
Zunftstube erst vor wenigen Wo-
chen begonnen wurde. Narr zeigte 
anhand von Bildern, wie die Zunft-
stube nach der Fertigstellung aus-
sehen könnte. Der Kauf der Räum-
lichkeiten hat zur Folge, dass das 
Vereinsvermögen geschrumpft ist, 
weshalb sich die Zunft über Spen-
den freut. Zuvor wurden bei den 
Wahlen der stellvertretende Zunft-
meister Oliver Ritter, Geschäfts-
führer Rainer Bosch und Zeugwart 
Markus Roßknecht in ihren Ämtern 
bestätigt. Andreas Narr blickte zu-
dem auf die kommende Fasnet, an 
der die Stegstrecker für die Narren-
treffen in Möhringen, Sigmaringen 
und Tettnang zugesagt haben. Nach 
der wegen Corona zuletzt deut-
lich eingeschränkten Pfullendorfer 
Hausfasnet soll die Fasnet 2023 
wieder mit einem vollen Programm 
gefeiert werden. 

SENIOREN

DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die für den 7. Juni 
geplante Seniorenwanderung im 
Donautal mit Klaus Epple ist wet-
terbedingt ausgefallen. Sie wird am 
Dienstag, 21. Juni, nachgeholt. Von 
Beuron aus geht es auf eine etwa 13 
Kilometer lange Rundtour, die eine 
gute Kondition erfordert. Gutes 
Schuhwerk und ein Rucksackvesper 
sind notwendig. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 9.30 Uhr am 
Stadtgartenvorplatz. Anmeldungen 
nimmt Tourenführer Klaus Epple, 
Telefon 07552/6465, entgegen. 
 
Netzwerk 50plus 

Mitglieder­
versammlung 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt seine Mitglieder am 
Mittwoch, 29. Juni, zur Mitglieder-
versammlung ins Haus Linzgau ein. 
Mitglied ist, wer regelmäßig oder 
gelegentlich an den Veranstaltun-
gen des Netzwerks teilnimmt. Be-
ginn der Versammlung ist um 17.15 
Uhr. Das Haus Linzgau öffnet um 
17 Uhr. Neben den Berichten der 
Vorsitzenden und des Kassenwarts 
stehen die Neuwahlen des oder 
der zweiten Vorsitzenden und des 
Schriftführers oder der Schriftfüh-
rerin auf der Tagesordnung. Aus 
Sicherheitsgründen dürfen an der 
Versammlung nur vollständig ge-
impfte oder genesene und geboos-
terte Personen teilnehmen.  
 
Netzwerk 50plus 

Walken für Senioren 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus bietet in Kooperation mit der 
Nordic Walking Gruppe ein Nordic 
Walking für Senioren an. Während 
der Frühlings- und Sommermonate 
finden die Treffen immer dienstags 
und donnerstags um 18 Uhr statt. 

Vereine / Senioren

Die Wanderfreunde des DAV waren im Nordschwarzwald unterwegs. 
� Foto: privat 

Die Wanderfreunde des Schwäbischen Albvereins hatten viel Spaß auf dem 
Herzlesweg im Allmisried. � Foto: privat 

Die Narrenzunft Stegstrecker hat bei ihrer Versammlung Mitglieder mit 
dem Stegstreckerorden geehrt: Martin Restle, Roland Schäfer, Emma 
Splinter, Sabine Gäng, Martina Restle und Yvonne Klaiber.� Foto: privat 
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Das Angebot wendet sich an ältere 
Personen, die Freude an flotter und 
ausdauernder Bewegung in Ge-
meinschaft haben. Gewalkt wird 
etwa eine Stunde. Stöcke müssen 
mitgebracht werden. Für Anfänger 
gibt es eine Einweisung in die Geh-
technik des Nordic Walking. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Treffpunkt 
ist auf dem Parkplatz des Waldsta-
dions. Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07578/1530. 

Geberit Rentner 

Frühlingsfest gefeiert 
Pfullendorf/pa - Nach mehr als 
zwei Jahren Corona bedingter Ver-
anstaltungspause trafen sich die 
ehemaligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Pfullendorfer Sa-
nitärherstellers Geberit zu einem 
Frühlingsfest. Klaus Epple, Vorsit-
zender der Geberit-Rentnerverei-
nigung, konnte über 120 Gäste im 
vollbesetzten Betriebsrestaurant 
begrüßen. Darunter auch die Per-
sonalleiter Stefan Döring und Flo-
rian Schoof, die die Grüße der Ge-
schäftsleitung überbrachten. Neben 
Musik und Unterhaltung hatten die 
Vorstandsmitglieder auch ein Ge-
winnspiel organisiert, bei dem es 
tolle Preise zu gewinnen gab, und 
für das leibliche Wohl war natürlich 
auch gesorgt. 

Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus lädt alle älteren Menschen, 
ob als Einzelperson, zu zweit oder in 
einer kleinen Gruppe, zum gemein-
samen Mittagstisch für Senioren ein. 
Der Mittagstisch findet immer frei-
tags im Seepark-Restaurant „Lukul-
lum“ beim Osteingang des Seeparks 
statt. Von 11.30 bis 14 Uhr reserviert 
das Restaurant eigens einen Tisch 
für die fröhliche Runde aus Frauen 
und Männern, die ihr Mittagessen 

gern in Gesellschaft einnehmen 
möchten. Neben dem Essen her wird 
freundschaftlich geplaudert, gelacht 
oder auch ernsthaft diskutiert. Neue 
Teilnehmer werden gern und herz-
lich in die Runde aufgenommen. 
Eine regelmäßige Teilnahme ist nicht 
erforderlich. Das „Lukullum“ bietet 
verschiedene günstige Tagesessen 
und Speisen à la Carte an, sodass 
garantiert für jeden Hunger und je-
den Geschmack etwas dabei ist. Für 
die Teilnahme gelten die aktuellen 
Corona Regeln der Gastronomie. 
Nähere Informationen gibt es unter 
Telefon 07578/1530 oder E-Mail: 
schmitt-wald@t-online.de.

KIRCHEN

Evangelische Kirche 

Konfirmation 2023 
Pfullendorf/pa - Die evangelische 
Kirchengemeinde lädt am Mitt-
woch, 29. Juni, um 19 Uhr zu einem 
Informations- und Anmeldeabend 
zum Konfirmationsjahr 2022/2023 
in die Christuskirche ein. Das neue 
Konfirmandenjahr startet nach den 
Sommerferien. Jugendliche, die im 
nächsten Schuljahr die achte oder 
neunte Klasse besuchen, bekom-
men am Abend alle Informationen 
zum Konfirmationsjahr und können 
sich direkt vor Ort anmelden.Einge-
laden sind interessierte Jugendliche 
und Eltern.  
 
Dekanat 

Ein Tag für uns 
Sigmaringen/pa - Das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch teilt mit, dass 
für den „Tag für Brautpaare“ am 
25. Juni noch Plätze frei sind. Der 
Vorbereitungskurs auf die kirchliche 
Trauung findet im Kloster Gorheim 
statt. „Ein Tag für uns“ bildet neben 
dem Traugespräch mit dem Pfarrer 
die zweite Säule der Ehevorberei-
tung im Erzbistum Freiburg. Unter 

Anleitung und im Austausch mit an-
deren Paaren wird bei dem Kurs der 
Frage nachgegangen, was die Paare 
sich von der kirchlichen Trauung ver-
sprechen und was dieses gegenseiti-
ge Versprechen für ihr gemeinsames 
Leben bedeutet. Die Paare erwartet 
ein abwechslungsreicher Tag mit 
vielen Impulsen und Anregungen. 
Anmeldung und nähere Informatio-
nen gibt es Dekanatsbüro, Telefon 
07571/749090 oder E-Mail: info@
dekanat-sigmaringen-messkirch.de.  

Frauengemeinschaft 

Maiandacht gefeiert 
Pfullendorf/pa - Der Mitarbeiterkreis 
der Katholischen Frauengemein-
schaft hat in der Wallfahrtskirche 
Maria Schray eine Maiandacht ge-
staltet. Als Vorlage diente die An-
regung „Maria, ich nenne Dich 
Schwester“ von Ulrike Göken-Huis-
mann. Als Dank an Maria stellte Ul-
rike Münz einen Strauß Blumen vor 
eine Marienstatue im Altarbereich. 
Außerdem wurden gemeinsam zwei 
Gesätze aus dem Rosenkranz gebe-
tet und Marienlieder gesungen; dar-
unter auch das beliebte „Wallfahrts-
lied von Maria Schray“. 

Der Mitarbeiterkreis der Katholi-
schen Frauengemeinschaft gestal-
tete eine Maiandacht in der Wall-
fahrtskirche Maria Schray. 
� Foto: privat

Pfarrbüro Pfullendorf 

Öffnungszeiten 
Pfullendorf/pa - Das Pfarrbüro der 
Seelsorgeeinheit Oberer Linzgau ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Die Öffnungszeiten sind montags, 
dienstags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 11.30 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags von 14 bis 
17 Uhr. Mittwochs bleibt das Pfarr-
büro ganztägig geschlossen. 

Dekanat 

Katholikentag 
besucht 
Sigmaringen/pa - Das Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch berichtet, dass 
eine Gruppe mit 50 Teilnehmern den 
Katholikentag in Stuttgart besucht 
hat. Begleitet wurde die Fahrt von 
Dekanatsreferent Frank Scheifers, 
Jugendreferentin Stefanie Birkle 
und Ehrenamtskoordinatorin Chris-
tine Brükner. Nach der Coronazeit 
war es für die Ausflügler schön, mal 
wieder ganz unmittelbar eine große 
und vielfältige Glaubensgemein-
schaft zu erleben und entsprechend 
dem Motto gemeinsam an diesem 
Tag ein Stück „Leben miteinander 
zu teilen“. Die Gruppe erlebte einen 
intensiven Tag mit vielen schönen 
Begegnungen, interessanten Bibel-
arbeiten, spannenden Vorträgen, 
Podien und vielem mehr. Am Stand 
des Erzbistums Freiburg auf der Kir-
chenmeile trafen die Besucher aus 
dem Sigmaringer Dekanat auch den 
früheren Dekan und jetzigen Gene-
ralvikar Christoph Neubrand an. 

Senioren / Kirchen

Die Geberit-Rentner trafen sich nach langer Corona bedingter Pause wieder 
zu einem Frühlingsfest. � Foto: privat

50 Frauen und Männer aus dem Dekanat Sigmaringen-Meßkirch besuchten 
den Katholikentag in Stuttgart. � Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Donnerstag, 16. Juni - Fronleichnam
9.30 Uhr Messfeier, anschließend 
Prozession
Freitag, 17. Juni
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
Sonntag, 19. Juni - 12. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 21. Juni
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Maria Schray
Samstag, 18. Juni
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
  
St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 20. Juni
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d.T., Denkingen
Donnerstag, 16. Juni - Fronleichnam
10.00 Uhr Wortgottesfeier, an-
schließend Prozession
Sonntag, 19. Juni - 12. Sonntag im 
Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier
 
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 16. Juni - Fronleichnam
10.00 Uhr Wortgottesfeier, an-
schließend Prozession
Samstag, 18. Juni
19.00 Uhr Messfeier 
  
Katholisches Pfarramt, 
Telefon 07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 

Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Karin 
Kempf, Gisela Matheis Telefon: 
07552/922840, Fax: 07552/9228418, 
E-Mail: katholisches.
pfarrbuero@kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
  
St. Martin, Aach-Linz
Donnerstag, 16. Juni - Fronleichnam
9.00 Uhr Messfeier, anschließend 
Prozession
Sonntag, 19. Juni - 12. Sonntag im 
Jahreskreis
9.00 Uhr Messfeier in Walbertsweiler
10.30 Uhr Messfeier in Großschö-
nach
Dienstag, 21. Juni
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
  
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr.
Das Pfarrbüro Wald ist derzeit für 
Besucher geschlossen. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 19. Juni - 1. Sonntag nach 
Trinitas
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer von 
Criegern 
Gottesdienste auch online: Link zum 
Livestream unter 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,   Fax: 
07552/8462,  E-Mail: evangelisches.
pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de 

Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Pfarramtssekretärin: Diana Schwei-
kart, E-Mail: diana.schweikart@ 
kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pathel
@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, 
Telefon 07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, 
Telefon 07552/8813 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Tele-
fon 07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: 
Tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
oder über das Evangelische Pfarramt 
  
Haus- und Diasporakreise 
Montags, 19.30 Uhr 
Familie Reutter, 
Telefon 07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 
19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
  
 
 

KIRCHENNACHRICHTEN

Anzeige
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NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Derzeit finden Zusammenkünfte 
nur Online statt  
Infos und Zugang zu den Videokon-
ferenzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkunftszeiten: 
Telefon 07552/5003 
www.jw.org 

 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Pfarradministrator Stefan 
Hesse, Telefon 07736/413 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

DIES & DAS

Mittwochswandern 

Treffpunkt  
am Bahnhof 
Pfullendorf/pa - Die Mittwochswande-
rer treffen sich künftig um 13.45 Uhr 
am Omnibusbahnhof in Pfullendorf, 
nicht mehr am Stadtgartenvorplatz. 
Zu den Ausgangspunkten der Wande-
rungen kann von dort mit den öffent-
lichen Linienbussen gefahren werden, 
entweder mit dem Neun-Euro-Ticket 
oder mit entsprechender Fahrkarte, 
die im Bus gelöst werden kann. 
 
Krebsberatung 

Vortrag 
Sigmaringen/pa - Die Psychosoziale 
Krebsberatungsstelle lädt am Diens-
tag, 28. Juni, zu einem Vortrag mit 
Dr. Zoltan Varga ein. Beginn ist um 
10 Uhr. Der Chefarzt und Leiter des 
uroonkologischen Zentrums des SRH 
Krankenhauses Sigmaringen spricht 
im Rahmen der Nachsorge nach 
Prostatakrebs zum Thema „Was tun 
bei einem Rezidiv“. Eine Anmel-
dung unter Telefon 07571/7296450 
oder E-Mail: info@krebsberatung- 
sigmaringen.de ist erforderlich.  

Campus Galli 

Thementage 
Meßkirch/pa - Die historische Klos-
terbaustelle Campus Galli lädt am 
Wochenende vom 17. bis 19. Juni 
zu Thementagen rund ums Färben 
ein. Die Besucher erfahren viel Wis-
senswertes zur Tradition des Färber-
handwerks und die mittelalterlichen 
Färbemethoden.  
 
Furtmühle 

Programm für Kinder 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle bietet in den Pfingst-
ferien ein Ferienprogramm für Kin-
der an. Am Freitag,17. Juni, sind 
von 10 bis 14 Uhr kleine Naturent-
decker unterwegs und am Samstag, 
18. Juni findet von 10 bis 17 Uhr die 
große Abenteuerrallye durch den 
Mühlentobel statt. Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen gibt 
es im Büro der Furtmühle, Telefon 
07552/409756 oder E-Mail: buero@
furtmuehle.de. 
 
Landratsamt 

Förderung  
für Jugendarbeit 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
informiert, dass das Aktionspro-
gramm „Aufholen nach Corona für 
Kinder und Jugendliche“ des Bun-
des und der Länder nun auch in der 
Offenen Jugendarbeit im Landkreis 
ankommt. Insgesamt stehen 38 582 
Euro zur Verfügung, die nach dem 
Förderprogramm „ReStart Offene 
Jugendarbeit“ vergeben werden 
können. Mit der Förderung sollen 
Defizite der Kinder und Jugendli-
chen durch die Entbehrungen der 
Corona-Pandemie abgemildert und 
kompensiert werden. Dies kann 
durch „Beschaffungen und Aktivitä-
ten“ in Jugendhäusern, Jugendtreffs 
und anderen offenen Einrichtungen 
geschehen. Es können beispielswei-
se Renovierungen oder Ergänzun-
gen in der Ausstattung oder auch 
Veranstaltungen finanziert werden. 
Gerade das Fehlen von Treffen mit 
Freunden war für die Jugendlichen 
sehr belastend. Antragsberechtigt 
sind Jugendhäuser und Jugend-
treffs, aber auch andere Anbieter 
von offenen Angeboten. Das Ange-
bot sollte sich an alle Jugendlichen 
beispielsweise einer Ortschaft rich-
ten, also nicht an eine Mitgliedschaft 
oder eine Clique gebunden sein und 
einen Treffpunktcharakter haben. In 
einer ersten Tranche können bis 30. 
Juni pro Antragsteller maximal 2500 
Euro bewilligt werden. Die Förder-
mittel können ab sofort über die 
Homepage des Landkreises: www.
landkreis-sigmaringen.de/restart-Ju-

gendarbeit beantragt werden. Ro-
land Schönbucher von der Kinder- 
und Jugendagentur Jumax berät 
zur Antragsstellung: E-Mail: roland.
schoenbucher@lrasig.de oder Tele-
fon 0151/12555717. 
 
Landratsamt 

Motorsägenkurs 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Forst bietet am 6. und 7. Juli einen 
zweitägigen Motorsägengrundlehr-
gang im Bürgerhaus in Harthausen 
an. Der Lehrgang besteht aus einem 
Theorieteil im Saal sowie einem Pra-
xisteil im Wald. Dabei werden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
von erfahrenen Forstwirtschafts-
meistern angeleitet. Die Kosten für 
den zweitägigen Lehrgang betragen 
180 Euro. Die Anmeldung ist ab so-
fort unter Telefon 07571/102-2510 
oder per E-Mail: Post.Forst@lrasig.de 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Landratsamt 

Pflegefamilien  
gesucht 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
sucht Pflegefamilien für Kinder, de-
ren Eltern sich nicht selbst um ihr 
Kind kümmern können. Wenn El-
tern es nicht schaffen, ihren Kindern 
Geborgenheit, Sicherheit und Ver-
lässlichkeit sowie eine gesunde Ent-
wicklung zu ermöglichen, weil ihr 
Leben durch Probleme massiv be-
lastet ist, kann es erforderlich sein, 
Kinder oder Jugendliche in einer 
Pflegefamilie unterzubringen. Der 
Pflegekinderdienst des Fachbereichs 
Jugend sucht laufend Einzelperso-
nen, Paare und Familien, die sich 
vorstellen können, einem solchen 
jungen Menschen ein zu Hause auf 
Zeit oder auf Dauer zu geben und 
es mit seiner Geschichte und seinen 
Wurzeln anzunehmen. Wichtig sind 
neben gesicherten, stabilen per-
sönlichen Verhältnissen vor allem 
Offenheit, Flexibilität, Belastbarkeit 
und die Freude am Zusammenleben 
mit Kindern und Jugendlichen. Der 
Pflegekinderdienst begleitet, berät 
und unterstützt Pflegefamilien vor, 
während und nach einem Pflege-
verhältnis und sorgt für eine inten-
sive Vorbereitung vor der Aufnahme 
eines Kindes. Wer sich angespro-
chen fühlt und sich gern näher über 
das Thema Pflegekind informieren 
möchte, meldet sich unverbindlich 
beim Pflegekinderdienst des Land-
ratsamts Sigmaringen. Ansprech-
partner ist Tobias Conzelmann, Tele-
fon 07571/102-4235 oder E-Mail: 
tobias.conzelmann@lrasig.de. Infor-
mationen gibt es auch im Internet: 
www.pkd-sig.de.

Landratsamt 

Impfen am Samstag 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen passt ab sofort die 
Impfzeiten an die rückläufige Nach-
frage an: Im Zimmer der Hebam-
mensprechstunde im Landratsamt 
wird nur noch samstags von 10 bis 
18 Uhr geimpft. Eine Online-Termin-
reservierung unter www.landkreis-
sigmaringen.de/impftermin ist er-
wünscht, Impfungen sind aber auch 
ohne Terminvereinbarung und ohne 
langes Warten möglich. Die Impf-
stoffe Biontech und Moderna wer-
den von 10 bis 18 Uhr geimpft, der 
Kinderimpfstoff Biontech nach den 
neuen Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission für Kinder von fünf 
bis elf Jahren von 10 bis 14 Uhr und 
der Impfstoff Novavax von 10 bis 15 
Uhr. Mobile Einsätze in Heimen und 
Sammelunterkünften werden nach 
Rücksprache mit dem Impfstütz-
punkt organisiert. Wer sich impfen 
lassen möchte, kann die Impfung 
auch bei vielen Haus- und Fachärz-
ten oder Apotheken erhalten. Mehr 
Informationen gibt es im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
impfen. 
 
Landratsamt 

Schulung für  
Ehrenamtliche 
Sigmaringen/pa - Um ehrenamtlich 
engagierten Personen das nötige 
Wissen zur Unterstützung in der 
Behindertenhilfe an die Hand zu 
geben, werden umfassende kosten-
freie Qualifizierungen angeboten, 
sodass sie im Anschluss als soge-
nannte „Bürgerschaftlich Tätige“ in 
der Behindertenhilfe aktiv werden 
können. „Bürgerschaftlich Tätige 
können Menschen mit einer Behin-
derung und deren Familien dabei 
unterstützen, selbstbestimmt am 
gesellschaftlichen Leben teilzuhaben 
und gleichberechtigt zu leben“, sagt 
Renate Sigrist von den Oberschwä-
bischen Werkstätten. Die bürger-
schaftlich Tätigen erhalten für ihre 
geleistete Arbeit eine Aufwands-
pauschale. Karin Stroppel, Leiterin 
der Stabsstelle Sozialplanung im 
Landratsamt Sigmaringen, ergänzt: 
„Die Erfahrung zeigt, dass von der 
Schulung nicht nur die zu betreu-
enden Personen durch das hohe 
Qualitätsniveau profitieren, sondern 
auch die bürgerschaftlich Engagier-
ten selbst. Denn die Schulung dient 
neben der Vermittlung von neuem 
und aktuellem Wissen und der Auf-
frischung von vorhandenem Wis-
sen auch dem Austausch und der 
Vernetzung mit Gleichgesinnten.“ 
Um die bürgerschaftlich Tätigen zu 

Dies & Das
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qualifizieren, bilden vier Träger der 
Behindertenhilfe - die OWB Sigma-
ringen, Mariaberg – Hilfen nach 
Maß, Stiftung Liebenau und die 
Zieglerschen -eine Kooperation und 
erstellten in enger Abstimmung mit 
dem Landratsamt ein passgenaues 
Schulungskonzept. Die diesjährige 
Schulung teilt sich in einen Präsenz-
tag und in Online-Schulungen auf. 
So wird allen Interessierten eine 
flexible Teilnahme ermöglicht. Die 
Schulungsinhalte sind unter ande-
rem: Krankheitsbilder und Behinde-
rungsarten, Abläufe von Urlaubs-
reisen, Familienentlastende Dienste, 
Menschenbild, Tätigkeitsfelder für 
bürgerschaftlich Engagierte, Kon-
flikte meistern, rechtliche Fragen zu 
Haftung und Aufsicht, unterstützte 
Kommunikation, Inklusion und In-
fos zu Leistungen aus der Pflegever-
sicherung. Der Präsenztag findet am 
Samstag, 2. Juli, von 9 bis 17 Uhr 
im Landratsamt Sigmaringen statt. 
Die Onlinemodule können flexibel 
absolviert werden. Eingeladen sind 
alle, die Spaß an Unternehmungen 
mit Menschen mit Behinderung am 
Wochenende oder unter der Wo-
che für einige Stunden oder Tage 
haben. Anmeldungen zur Schulung 
sind bis zum 20. Juni möglich. Nä-
here Informationen, einen Flyer zur 
Schulung und Anmeldungen gibt 
es bei den Einrichtungen: OWB, 
Telefon 07571/745935 oder E-Mail: 
renate.sigrist@owb.de, Mariaberg 
– Hilfen nach Maß, Telefon 07574 
93496819 oder E-Mail: s.kunzel-
mann@mariaberg.de, Die Ziegler-
schen, Telefon 0151/18236575 
oder E-Mail: lindsay.frauke@ziegler-
sche.de, und Stiftung Liebenau, Te-
lefon 07572/7137346 oder E-Mail: 
adsig@stiftung-liebenau.de. 
 
Landratsamt 

Mehr Solarenergie 
Sigmaringen/pa - Der Landkreis Sig-
maringen zählt im Bereich Umwelt- 
und Klimaschutz zu den Vorreitern. 
Dies verdeutlicht auch die diesjähri-
ge Auszeichnung mit dem European 
Energy Award in Gold, den im gan-
zen Land nur fünf Kreise erhalten 
haben. Ziel des damit verbundenen 
Programms ist neben der Steigerung 
des Einsatzes regenerativer Energien 
auch die Unterstützung bei Energie-
einsparung sowie effizienter Energie-
nutzung. Eine Vorreiterrolle nimmt 
der Landkreis auch im Bereich der 
Solarnutzung ein: So erfuhr der Aus-
bau der Anlagen zur Nutzung von 
Solarenergie eine deutliche Beschleu-
nigung. Dabei bietet der sonnenver-
wöhnte Landkreis mit bis zu 1700 
Sonnenstunden die idealen Voraus-
setzungen für den wirtschaftlichen 
Betrieb einer Photovoltaikanlage.

Helmut Göppel-Wentz, Leiter des 
Fachbereichs Liegenschaften und 
Technik, ist erfreut, dass der Land-
kreis Sigmaringen mit der Errichtung 
von PV-Anlagen auf kreiseigenen 
Liegenschaften selbst als Vorbild 
vorangeht: „Allein bis zum Jahr 
2024 sollen auf Liegenschaften des 
Kreises Anlagen mit insgesamt 640 
Kilowatt Peak, das entspricht umge-
rechnet einem Jahresertrag von circa 
640 000 Kilowattstunden Strom pro 
Jahr, errichtet werden. Auf dem Er-
weiterungsbau des Landratsamts so-
wie auf dem St. Anna-Haus sind be-
reits PV-Anlagen installiert, in einem 
nächsten Schritt sind Anlagen auf 
dem Werkstattgebäude und über 
Teilen des Parkplatzes vorgesehen.“
Eine neue Entwicklung im Bereich 
Photovoltaik ist die Installation von 
PV-Anlagen auf dem Wasser. Adri-
an Schiefer, Dezernent für Bau und 
Umwelt, berichtet über diesen inno-
vativen Bereich: „Das Landratsamt 
erteilte vor Kurzem als zuständige 
Behörde eine der ersten Geneh-
migungen in Baden-Württemberg 
für eine schwimmende Photovol-
taik-Anlage.“ Entstehen soll diese 
schwimmende Anlage auf einem 
kleinen Seeanteil mit rund 5 Prozent 
der Gesamtoberfläche im Kieswerk 
Müller in Ostrach. Der hierdurch er-
zeugte Strom soll für den anliegen-
den Kiesabbaubetrieb genutzt wer-
den. Diese Genehmigung eröffnet 
einem weiteren zukunftsgerichteten 
und regenerativen Energieprojekt 
im Landkreis Sigmaringen den Weg 
zur Umsetzung. Während im Land-
kreis bereits einige PV-Anlagen auf 
Freiflächen errichtet wurden, steckt 
insbesondere auf den Dächern noch 
viel Potential. Der Solaratlas des 
Landkreises Sigmaringen zeigt auf, 
dass grundsätzlich insgesamt rund 
80 000 Dachflächen im Landkreis 
für die Installation von PV-Anlagen 
in Betracht kommen. Mit der Bele-
gung dieser Flächen abzüglich der 
bestehenden PV-Anlagen könnten 
etwa 400 Millionen Kilowattstun-
den Strom erzeugt werden, womit 
der gesamte Strombedarf des Land-
kreises vollständig durch Solarener-
gie abgedeckt werden könnte. 
Die Installation von Photovoltaik-
anlagen auf Hausdächern erlaubt 
die Nutzung von Solarenergie auf 
bereits versiegelten Flächen, so-
dass ein Rückgriff auf Natur- und 
landwirtschaftliche Flächen mög-
lichst vermieden werden kann. Der 
landesweit erste Solaratlas (www.
landkreis-sigmaringen.de/solarat-
las) informiert über die Möglich-
keiten zum Anbringen von Photo-
voltaik-Modulen auf dem eigenen 
Hausdach. Komfortabel kann mit 
wenigen Klicks kostenlos und unab-
hängig herausgefunden werden, in 

welcher Größe eine PV-Anlage sinn-
voll zu installieren sein kann. 
 
Agentur für Arbeit 

Kindergeldantrag  
online 
Balingen/pa - Ab sofort kann Kinder-
geld nach der Geburt eines Kindes 
mittels Elster-Zertifikat elektronisch 
beantragt werden. Das papierlose 
Verfahren fördert den weiteren Bü-
rokratieabbau, die Nachhaltigkeit 
und reduziert Kosten. Bisher war 
es für Kundinnen und Kunden der 
Familienkasse der Bundesagentur 
für Arbeit bereits möglich, einen 
Kindergeldantrag für ihr neugebo-
renes Kind über das Internetpor-
tal online auszufüllen – allerdings 
musste dieser dann ausgedruckt 
und unterzeichnet eingereicht wer-
den. Nun macht es die Familienkas-
se gemeinsam mit dem bayerischen 
Landesamt für Steuern möglich, 
mittels Elster-Zertifikat den Antrag 
auf Kindergeld ohne Ausdruck und 
händische Unterschrift zu stellen. 
Die Übertragung des Antrags er-
folgt vollständig elektronisch. Die 
Nutzung von Elster ist optional. 
Der Antrag auf Kindergeld bei Ge-
burt kann auch ohne dieses Zertifi-
kat weiterhin online ausgefüllt und 
dann in Papierform unterschrieben 
eingereicht werden. Ein Elster-Zerti-

fikat kann bei der Finanzverwaltung 
elektronisch beantragt werden und 
bietet ein Höchstmaß an Schutz und 
Sicherheit für die Übertragung der 
vertraulichen Kundendaten. Infos 
dazu gibt es auf www.elster.de. 
Elster wird schon seit Jahren erfolg-
reich bei der digitalen Übermittlung 
der Einkommensteuererklärung ein-
gesetzt. Alle aktuellen Informatio-
nen rund um Kindergeld sowie zum 
Kinderzuschlag findet man unter 
www.familienkasse.de. 

Caritas 

Sprechstunden  
in Pfullendorf 
Meßkirch/pa - Der Caritasverband 
bietet wieder Sprechstunden in Pful-
lendorf an. Sie finden donnerstags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr in den Räu-
men der Sozialstation St. Elisabeth 
statt. Eine Terminvereinbarung ist er-
forderlich. Termine können montags 
bis donnerstags zwischen 8.30 und 12 
Uhr sowie dienstags bis donnerstags 
zwischen 13.30 und 16 Uhr vereinbart 
werden. Die Telefonnummern lauten 
07575/9209170 für Migrationsbera-
tung, 07575/9209171 für den Caritas-
sozialdienst und 07575/9209172 für 
die Schwangerschaftsberatung. Au-
ßerdem sind Termine im Caritasbüro in 
Meßkirch jederzeit, nach telefonischer 
Vereinbarung, möglich. 

Dies & Das

Der Tafelladen bittet um Hilfe 
Der Tafelladen in der Uttengasse verzeichnet, bedingt durch die ge-
flüchteten Mitbürger aus der Ukraine, aber vor allem auch durch die 
rasant steigenden Preise, die Menschen mit sowieso knapp gefülltem 
Geldbeutel besonders hart treffen, ein starkes Wachstum der Kunden-
zahlen. Andererseits reduzieren derzeit die Supermärkte ihre Lebensmit-
telspenden an den Tafelladen auf ein Minimum. Damit der Tafelladen 
die bedürftigen Menschen trotzdem ausreichend mit sehr günstigen 
Lebensmitteln für den täglichen Bedarf versorgen kann, bittet das Mit-
arbeiterteam die Bevölkerung um Hilfe. Lebensmittel aller Art, aber 
auch Hygieneartikel wie Zahnpasta, Duschgel oder Waschmittel wer-
den dringend gebraucht. Es wird gebeten, nur Lebensmittel zu spen-
den, die den gesetzlichen Vorgaben entsprechen und die die geschul-
ten Mitarbeiter mit gutem Gewissen weiter geben können. Ideal sind 
Produkte mit langem Haltbarkeitsdatum wie Nudeln, Reis, Konserven, 
Süßwaren, Mehl und ähnliches. Bei Lebensmitteln darf das Mindesthalt-
barkeitsdatum nicht überschritten sein. Waren wie Milch, Butter oder 
Joghurt, die gekühlt werden müssen, dürfen nicht ungekühlt gelagert 
worden sein. Wer solche Produkte spenden will, bringt sie am besten 
direkt nach dem Einkauf in den Tafelladen in der Uttengasse 25. Fri-
sche Waren wie Wurst oder Käse müssen original verpackt und mit 
Haltbarkeitsdatum versehen sein. Produkte, die selbst gefertigt wurden, 
beispielsweise Marmelade, dürfen ebenso wie angebrochene Packun-
gen aus rechtlichen Gründen nicht weitergegeben werden. Wer aber 
beispielsweise in seinem Garten eine Tomaten-, Gurken- oder Beeren-
schwemme erlebt, darf Obst und Gemüse gern im Tafelladen abgeben. 
Die Spenden können immer dienstags und freitags von 8.30 bis 10.30 Uhr 
im Tafelladen in der Uttengasse abgegeben. Der Tafelladen in Pfullendorf 
steht unter der Trägerschaft des örtlichen Roten Kreuzes und wird von 
ehrenamtlichen Helfern geführt. Der Einkauf steht nur Menschen offen, 
die einen vom Bürgerbüro ausgestellten Berechtigungsschein vorlegen. 
Vorwiegend gehören Familien mit Kindern, alleinerziehende Mütter und 
Senioren mit kleiner Rente zu den Kunden des Tafelladens.
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Agentur für Arbeit 

Hinweis für Ukrainer 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass die Bund-Länder-
Konferenz eine Gesetzesänderung 
auf den Weg gebracht, damit uk-
rainische Geflüchtete ab Juni in den 
Jobcentern ganzheitlich betreut 
werden können. Mit der geplanten 
Rechtsänderung sollen Beratung 
und finanzielle Leistungen aus einer 
Hand erbracht werden. Leistungs-
berechtigte nach dem Sozialgesetz-
buch II (SGB II) werden dann direkt 
vom Jobcenter betreut und erhalten 
Unterstützung bei der Arbeitssuche, 
Zugang zu allen Förder- und Quali-
fizierungsangeboten wie Sprachkur-
sen, Integrationskursen oder Wei-
terbildungen. Außerdem können 
die Leistungen zum Lebensunterhalt 
sowie die Kosten der Unterkunft 
übernommen werden. Soweit be-
reits Kontaktdaten vorhanden sind, 
werden in den nächsten Wochen 
Geflüchteten Antragsunterlagen 
zugesandt und Daten für die ersten 
Schritte auf dem Weg in eine beruf-
liche Zukunft in Deutschland erho-
ben. Anträge auf finanzielle Leistun-
gen wie die Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch 2 sollen online 
unter www.jobcenter.digital gestellt 
werden. Dort können Anträge auch 
heruntergeladen werden. Ebenso ist 
die Abholung der Vordrucke im Job-
center möglich.
Das Jobcenter im Landkreis Sig-
maringen ist unter Telefon 
07571/7395100 montags bis frei-
tags von 8 bis 18 Uhr oder per  
E-Mail: Jobcenter-Sigmaringen@
jobcenter-ge.de erreichbar. Die Öff-
nungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 7.30 bis 12 Uhr sowie Donners-
tag von 13.30 bis 17.30 Uhr. 
 
SRH Kliniken 

Aktuelle Zutrittsregel 
Sigmaringen/pa - Die SRH Kliniken 
im Landkreis Sigmaringen haben die 
Corona bedingten Zutrittsregeln für 
Besucher und Dienstleiter geändert. 
Die bisherige Drei-G-Regelung ent-
fällt. Für den Einlass ist jetzt die Vor-
lage eines negativen Coronatests   
von einer anerkannten Teststelle er-
forderlich. Ein Antigentest darf nicht 
älter als 24 Stunden sein, ein PCR-
Test nicht älter als 48 Stunden. Bei 
coronatypischen Symptomen ist der 
Zutritt generell untersagt. Während 
des gesamten Klinikaufenthalts be-
steht eine FFP 2-Maskenpflicht.  Bei 
Kindern zwischen sechs und 14 Jah-
ren ist ein medizinischer Mund-Na-
sen-Schutz ausreichend, für Kinder 
unter sechs Jahren entfällt die Mas-
kenpflicht. Zum Schutz der Patien-
ten und Mitarbeitenden vor einer 

Infektion gelten weitere Sicherheits-
auflagen: Beim Klinikzutritt sind die 
Hände zu desinfizieren und wäh-
rend des gesamten Aufenthaltes ist 
der Mindestabstand von 1,50 Me-
tern zu anderen Personen einzuhal-
ten. Jeder Patient kann weiterhin in 
der Zeit von 11 bis 18 Uhr von einer 
Person mit einer Stunde Besuchszeit 
besucht werden. Angehörige wer-
den gebeten ihre Patientenbesuche 
im Vorfeld untereinander abzustim-
men. Bei sterbenden Patienten kön-
nen bis zu zwei Angehörige pro Tag 
Abschied nehmen. Die Regelungen 
in den SRH Kliniken im Landkreis 
Sigmaringen sind ein tagesaktueller 
Status, der je nach Inzidenzlage und 
geltenden Verordnungen gegebe-
nenfalls erneut angepasst wird. 
 
  

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Rathaus
Mittwoch, 15. Juni, 19 Uhr
Historischer Ratssaal, Führung durch 
das Stadtarchiv mit Dr. Weber
Anmeldung: 07552/251002 
  
Tourist-Information
Freitags, 13.30 Uhr
Marktplatz, Historische Stadtfüh-
rung 
  
Tourist-Information
Samstag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Marktplatz, Erlebnisführung „Von 
Bürgern, Bier und alten Zeiten - die 
Schankmagd Josepha erzählt“
Anmeldung: 07552/251131 
  
Tourist-Information
Mittwoch, 22. Juni, 17 Uhr
Notariat, Führung 
„Klostergeschichten“
Anmeldung: 07552/251131 
  
Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 

Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 
14 - 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr, 
14 - 17 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags:14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, 
Telefon 07552/9280468, 
Mobil 0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Mittwoch, 15. Juni, 19 Uhr
Pfullendorf: Historischer Ratssaal, 
Führung durch das Stadtarchiv
Anmeldung: 07552/251002 
  
Donnerstag, 16. Juni,
Sonntag, 19. Juni
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn mit 
Programm in Ostrach
Infos: www.raeuberbahn.de 

Freitag, 17. Juni, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Historische 
Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131 
  
Samstag, 18. Juni, 10.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Erlebnis-
führung „Von Bürgern, Bier und 
alten Zeiten - die Schankmagd Jose-
pha erzählt“
Anmeldung: 07552/251131 
  
Samstag, 18. Juni, 19 Uhr
Wald: Zehn-Dörfer-Halle, Open Air 
Konzert mit Musikkapellen und 
Chören 
  
Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
Ostrach: Bahnhof, Geführte Rad-
tour durchs Ried
Anmeldung: E-Mail: katharina.
szasz@stadt-pfullendorf.de 

SCHULEN

Waldorfschule
Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr
Grundschule Burgweiler, Informa-
tionsabend  
  
Kunstschule Pfullendorf
Montags, 17 Uhr
Dance for Kids ab 5 Jahre
Montags, 18.15 Uhr
Modern Bellydance für Erwachsene
Dienstags, 16 Uhr
Jonglieren für Kinder ab 8 Jahren
Mittwochs, 15.30 Uhr
Mal- und Experimentieratelier 
ab sechs Jahren
Donnerstags, 15.30 Uhr
Mosaiklegen für Jugendliche 
ab 10 Jahren
Donnerstags, 15.30 Uhr
Kreativer Nähkurs für Kinder 
ab 6 Jahren
Samstags, 14 Uhr
Clown-Workshop für Erwachsene
Einstieg jederzeit möglich
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 
 

KULTUR

Rathaus
Mittwoch, 15. Juni, 19 Uhr
Historischer Ratssaal, Führung durch 
das Stadtarchiv mit Dr. Weber
Anmeldung: 07552/251002 
  
Christuskirche
Samstag, 18. Juni, 19 Uhr
Konzert mit „Männer und Tenöre“ 
  
Stadtbücherei
Ausstellung „Augenblicke“ mit Bil-
dern von Birgit Brandys 
  
Kunststätte Kieslager 2 
Sonntags, 9 - 18 Uhr
Sommerausstellung 

Dies & Das / Veranstaltungen
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Kreisgalerie Meßkirch
Freitags, samstags, sonntags, feier-
tags, 14 - 17 Uhr
Schloss, Ausstellungen „Künstlerin-
nen im Landkreis Sigmaringen im 
20. Jahrhundert“ 
  
Waldbühne Sigmaringendorf
Samstag, 18. Juni, 20 Uhr
Sonntag, 19. Juni, 14.30 Uhr
Theater „Alice im Wunderland“
 

VEREINE

VdK 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
9.30 - 13.30 Uhr, freitags 
14 - 17 Uhr,
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
1. und 3. Montag im Monat, 
17 - 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Sprech-
stunde der Soziallotsen (mit Anmel-
dung) 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Stadtmusik
Dienstags, 20 Uhr
Freitags, 20 Uhr
Probelokal Zum Eichberg 12, Or-
chesterprobe 
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene
Montags, 19.30 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Freies Training
Donnerstags, 19 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe
Donnerstags, 20 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I
Donnerstags, 21 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 

Chips & Flips
Erwachsenenchor
Dienstags, 20 Uhr
DHG Großstadelhofen, Chorprobe
Juniors
Vorläufig keine Proben 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 

SENIOREN

DAV
Dienstag, 21. Juni, 9.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Seniorenwan-
derung 
  
Netzwerk 50plus
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Seepark-Restaurant „Lukullum”, 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
Dienstags + donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen 
  
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe 

Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Seepark-Restaurant „Lukullum” 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Letzter Samstag im Monat, 
10 - 14 Uhr geöffnet 
  
Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Stadtmuseum im Alten Haus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Haus Linzgau 
Derzeit kein Kinotag 
Mittwochs, Kino-Tag 

Elternschule 
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Furtmühle
Samstags, 15 Uhr
Mühlencafé
Samstag, 18. Juni, 10 Uhr
Abenteuertag für 9- bis 13-Jährige  

SPORT

Nordic Walking 
Dienstags, 18 Uhr 
Donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren 
  
Turnverein
2. + 4. Dienstag im Monat, 
18.30 Uhr
Waldstadion, Sportabzeichentrai-
ning und -abnahme 
  
TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportabzei-
chentraining und -abnahme 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funk-
tionsgymnastik (mit Anmeldung: 
0152/06475236) 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Waldstadion, Training 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, 
Training Erwachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, 
Training Jugendliche 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Basketball
Härle-Turnhalle
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 

Veranstaltungen
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TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr 
Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 17 Uhr 
Mutter-Vater-Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, 
Mädchen 4 bis 6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, 
Buben 4 bis 6 Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, 
Gymnastik für Frauen ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, 
Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr, 
  
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Kinder 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Training für Erwachsene 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport

American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf 
Montags + freitags, 17 Uhr 
Sechslinden-Schule, Bambini Boxing 
Montags, mittwochs, freitags, 
18.30 Uhr 
Fit4Life, Wettkampftraining 
Montags, mittwochs, freitags, 
17.30 Uhr 
Fit4Life, Fitnessboxen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
  
Ruderclub 2002 
Mittwochs, 18.30 Uhr
Physiotherapie Weiler, Indoortrai-
ning
Im Boot wetterbedingt nach Ab-
sprache: 01520/4359305
Training entfällt am 1. Juni und am 
22. Juni 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik 

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Veranstaltungen

 

VERANSTALTUNGEN

 Sparkasse
       Pfullendorf-Meßkirch

Platz frei!
www.sparkasse-pm.de

In Vollzeit oder Teilzeit (m/w/d)

•    Kundenberater Privatkunden  

• Mitarbeiter Service/Kasse/ 
KundenServiceCenter

Reinigungskraft in Pfullendorf gesucht
3 – 5 Stunden/Woche, freie Zeiteinteilung, 

möglichst zusätzl. Winterdienst

wkd@zahnarzt-ehingen.de

sucht Minijobber (m/w/d)
- Hausmeister + Mitarbeiter
- Reinigungskraft (ca. 8-10 Uhr)

07552-409640

 

  
              

 
 

Ich mache einen Hofflohmarkt am 18.06.22
von 9-17 Uhr in Pfullendorf, Ostracher Str. 39.
Sat-Anlage, Sportgerät, Textilien, Schmuck und viel viel mehr.

STELLENANGEBOTE



IMMOBILIENIMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

www.v-bs.de/immobilien

Ihr ImmoTeam

der Volksbank Bad Saulgau:

Vertrauen ist gut.

Viel Kompetenz ist besser!

Der Kauf oder Verkauf einer Immobilie ist niemals 
eine Routineangelegenheit. Als gut ausgebildetes Team 
haben wir die Kompetenz, mit Ihnen gemeinsam die 
richtigen Entscheidungen zu treffen. Rufen Sie uns an 
(07571 7394-39). Wir helfen Ihnen gerne. 

R
al

f 
Sc

hi
lli

ng

K
la

us
 

Pf
af

fM
ar

ku
s 

M
ai

ch
el

Pe
tr

a
Fü

rs
t

Immobilien-Fairkauf mit den Experten.
Zum achten Mal in Folge Top-Platzierung in der 
FOCUS-MONEY-Studie „Fairster Immobilienmakler“*

* Ausgabe „Focus-Money“ 06/2022

Büro Pfullendorf | Saskia Meier
Tel.: 07552 263250  saskia.meier@lbs-sw.de

Gesamtnote:

SEHR 
GUT

www.lbs-immosw.de

SELBSTBESTIMMT IM EIGENEN HAUS ALT WERDEN
Mit einer Immobilienverrentung können sich � nanzielle Spiel-
räume vergrößern

Wohnungsrecht und Immobilien-
rente werden an erster Stelle im 
Grundbuch gesichert, das macht 
die Immobilienrente zu einer ver-
lässlichen Form der Umsetzung von 
Wünschen von Seniorinnen und 
Senioren. Foto: djd/Deutsche Lei-
brenten Grundbesitz/Sonja Brüg-
gemann

(djd). Senioren möchten mög-
lichst lange selbstständig und 
selbstbestimmt leben. Um die-
ses Ziel zu erreichen, � nden al-
ternative Wohnformen immer 
mehr Beachtung. Die Umsetzung 
solcher Pläne ist aber meist mit 
� nanziellem Einsatz verbunden. 
Dies gilt vor allem dann, wenn 
die Immobilie barrierefrei ge-
staltet werden soll. Heute kann 
man den Wunsch nach Selbst-
bestimmung mit seinen � nanzi-
ellen Möglichkeiten in Einklang 
bringen. Die Deutsche Leibren-
ten Grundbesitz AG etwa hat die 
Immobilienverrentung konzi-

piert. Das Prinzip: Die Immobilie wird zwar verkauft, der frühere Ei-
gentümer erhält aber ein notariell zugesichertes, mietfreies Woh-
nungsrecht und eine Immobilienrente. Mehr Infos: www.
deutsche-leibrenten.de. Der neue Eigentümer kümmert sich auch 
um die Instandhaltung der Immobilie.

SCHNELLER INS EIGENHEIM
Immobilienkäufer werden durchschnittlich immer jünger
(djd). Immobilienkäufer und Bauherren in Deutschland sind im Durchschnitt 38 Jahre alt – und damit jünger als noch vor zwei Jahren. 
Wer einen eigenen Neubau plant, ist mit durchschnittlich 37 Jahren sogar etwas jünger. Zu diesen Ergebnissen kommt eine Auswertung 
des Finanzierungsvermittlers Dr. Klein. „Es lassen sich viel mehr junge Leute als früher beraten, selbst wenn sie noch keine bestimm-
te Immobilie im Blick haben“, stellt Finanzierungsexperte Stefan Vogelsang fest. Einen Grund hierfür sieht er in den Marktbedingungen: 
„Die Zinsen waren 2020 auf dem tiefsten Stand aller Zeiten und auch 2021 auf einem sehr niedrigen Niveau. Gleichzeitig hören die Im-
mobilienpreise nicht auf zu steigen. Günstiger wird es also erst einmal nicht mehr – das motiviert viele, sich mit dem Kauf ranzuhalten.“
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Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Wir sind Ihr Spezialist für Stand- und 
Einbaugeräte – mit Kundendienst !

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Öffnungszeiten,   Montag – Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr

 Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Kompetent, fair 
verbindlich.

  kompetente Fachberatung
  werksgeschulter Kundendienst
  fachmännischer Einbau

  Lieferung und 
Anschluss-Service

  Altgeräteentsorgung

NEU!
Unser Beratungs -

service  — direkt 

bei Ihnen zuhause!07551 8005-30

Rufen Sie an:

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

SICHERHEITSTECHNIK SCHRECKT EINBRECHER AB
Die passende Haussicherung für die eigene Immobilie � nden

Bei der Anschaffung eines Sicher-
heitssystems ist wichtig, dass die 
Technik später nach Bedarf leicht 
erweitert werden kann. Foto: djd/
Telenot Electronic

(djd). Die Zahl der Wohnungseinbrüche geht laut Statistik des Bundeskriminalamts seit Jahren stetig 
zurück. Parallel dazu meldet der Verband der Elektro- und Digitalindustrie ZVEI e. V. wiederum steigen-
de Umsätze im Bereich der elektronischen Sicherheitstechnik. Einbruchschutzsysteme im Haus oder in 
der Wohnung scheinen sich also auszuzahlen. Das unterstreicht auch die Beobachtung der Kriminal-
polizei, dass jeder zweite Einbruchsversuch bereits durch eine Alarmanlage verhindert wird. Dennoch 
gibt es keine Entwarnung. Denn rundum elektronisch geschützt ist nach wie vor nur ein kleiner Teil der 
Wohnungen und Häuser in Deutschland. Wer nach- oder aufrüsten will, hat die sprichwörtliche Qual 
der Wahl. Aber wie � ndet man schnell das passende zuverlässige System fürs Eigenheim?

Beratungsangebote nutzen
Mit individuellen Beratungsangeboten machen seriöse Anbieter es Haus- und Wohnungsbesitzern im-
mer einfacher, ein zuverlässiges Sicherheitssystem für ihre Immobilie zu � nden, das auch die persönli-
chen Bedürfnisse und Anforderungen berücksichtigt. In einem Sicherheitscheck, den viele Fachbetrie-
be kostenlos anbieten, lassen sich zum Beispiel die Schwachstellen eines Gebäudes identi� zieren, an 

denen Einbrecher leicht angreifen könnten. Zudem kann der persönliche Sicherheitsbedarf ermittelt werden. Unter www.telenot.de gibt 
es dazu Informationen und eine deutschlandweite Suchfunktion für autorisierte Sicherheitsfachbetriebe. Allgemeine Einbruchschutzbe-
ratungen bietet übrigens auch die Polizei an.

Günstiger Einstieg über erweiterungsfähige Paketlösungen
Einen guten Einstieg in die Haussicherung bieten Pakete, die aus Gefahrenmelderzentrale sowie Meldern und Signalgebern bestehen und 
einen zuverlässigen Grundschutz gegen Einbruch und Feuer gewährleisten. Wichtig ist es, bei der Anschaffung darauf zu achten, dass die 
Technik erweiterungsfähig ist. Systeme wie Arteo Home Smart&Safe von Telenot lassen sich auch nachträglich mit überschaubarem Auf-
wand an veränderte Sicherheitsbedürfnisse anpassen und erweitern, zum Beispiel mit Meldern für Alltagsgefahren wie Gas- oder Was-
seraustritt oder mit Smarthome-Funktionen.

Investitionshilfen vom Staat und den Sachversicherern
Die Investition in Sicherheitstechnik müssen Eigentümer und Mieter nicht alleine stemmen. Einen Zuschuss von bis zu 1.600 Euro gibt es 
zum Beispiel über das KfW-Programm 455-E, Förderkredite bis 50.000 über das KfW-Programm 159, das neben altersgerechten Umbau-
ten auch Verbesserungen beim Einbruchschutz mit� nanziert. Dazu bieten verschiedene Schadenversicherer Rabatte auf ihre Sachversi-
cherungen an, wenn nachweislich Sicherheitstechnik mit einer VdS-Zerti� zierung von einem Fachbetrieb eingebaut wurde.
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Ihr Bestatter in Pfullendorf
bei der Stadtkirche 6721Bestattungen Hanssler

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Elektroinstallation

Netzwerk

Photovoltaik

Stelzacker 2  •  88630 Pfullendorf   •  Tel. (0 75 52) 387 34 - 0  •  info@sf-elektro.com

Wolle - Stoffe -
Nähmaschinen - Kurzwaren
Hindenburgstr. 1 I Bad Saulgau

Tel.: 07581 9005213 I www.naeh-ecke.de

Nähmaschinenverkauf
und Service aller

Fabrikate

Regionalvertreter von:

Die dreigruppige Waldorf-Kindertagesstätte 
Lautenbach in 88634 Herdwangen-Schönach 
sucht zum 1. September 2022 eine 

Co-Leitung (m/w/d) in Teilzeit
sowie Erzieher (m/w/d)

in Voll- bzw. Teilzeit.

Wir freuen uns über eine Bewerbung 
– sehr gerne auch per Mail – an:
Waldorf-Kindertagesstätte Herdwangen-Schönach
Dorfgemeinschaft Lautenbach 1
88634 Herdwangen-Schönach
vorstand@waldorfkindergarten-lautenbach.de
www.waldorfkindergarten-lautenbach.de

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
  
 

 
 

 
 
 

 
 

  
 

  
 

 
 
 

 
 

mp-maschinenbau.de/jobs/

Maschinen-
bediener (m|w|d)

(m|w|d)
Wir suchen

CNC Dreher 
(m|w|d)

CNC Programmierung 
Rüstung 
Fertigung 
Messen

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT
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